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Holzen Julbach Kollberg Leimgrub Maierl Mehlmäusl Mooswinkl Oberjulbach Oberschwemm Reith 

Rußbrenn Seibertsloh Unterschwemm Untertürken

Ortsgespräche
An alle Haushalte Informationsblatt der Gemeinde Julbach Nr. 1 | März  2025

Julbacher



2

Inhaltsverzeichnis
Vorwort des Bürgermeisters� 3

Urkunde zum Abschluss von Ausbau Hauptstraße und Neubau Dorfladen� 6

Gemeinde ehrt langjährige Mitarbeiter� 7

Mitarbeiter von der Wertstoffinsel verabschiedet� 8

Mitteilungen des Passamtes	 � 9

Lehrgang zum/zur Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/in 2025/2026� 10

Jetzt für den Bürgerenergiepreis Niederbayern 2025 bewerben� 11

Mikrozensus 2025 startet: 130 000 Bürgerinnen und Bürger werden befragt� 12

Ferienbetreuung in Julbach & Kirchdorf am Inn� 13

Grundschule Julbach zum 10. Mal als Umweltschule ausgezeichnet� 14

Berichte aus der Grundschule Julbach� 16

Senioren feiern gemeinsam den Advent� 17

Andre Wiesmüller ist Vereinsmeister im Tischtennis� 18

SV Julbach feiert 55-jähriges Jubiläum� 19

Pilgern in Gewandung nach Altötting� 20

Mikrozensus Fledermaus� 21

Präventionskabarett „Ned mit mir!“� 22

Julbacher Nikolausmarkt mit neuen Besucherrekord� 23

… ein Tipp aus der Pfarr- und Gemeindebücherei …� 23

Aus dem Gemeindearchiv: Fassion 1879� 24

Aus dem Gemeindearchiv: Fassion 1879 (Fortsetzung)� 26

Mitteilungen des Fundamtes der Gemeinde Julbach� 29

Adressen, Kontakte und Auskunft� 30

Termine & Veranstaltungen 2025� 32

Herausgeber/Redaktion 
Gemeinde Julbach 
Erster Bürgermeister  
Markus Schusterbauer

Layout 
more Werbung und 
Kommunikation, Julbach

Nächste Ausgabe 
Juni  2025

Mitteilungen der Einwohner-
meldebehörde:

Einwohnerstand der Gemeinde 
am 03.03.2025: 

Mit Hauptwohnsitz�  
2.320 Personen

Mit Nebenwohnsitz�  
118 Personen

Gesamt	�   
2.438 Personen

Planungsbüro Graml   
Löwenzahnstraße 3 | 84387 Julbach 
+49 (0) 8571 925 11-40 | info@gs-planung.com
www.gs-planung.com

JOIN TOGETHER 
WITH THE TEAM!

Zack-Zack-Bewerbung unter:
gs-planung.com/karriere

Planungsbüro Graml
Löwenzahnstraße 3 | 84387 Julbach
+49 (0) 8571 925 11-40 | info@gs-planung.com 
www.gs-planung.com

Architekten Ingenieure Techniker Zeichner (m/w/d)Architekten Ingenieure Techniker Zeichner (m/w/d)

Zack-Zack-Bewerbung unter:

Architekten Ingenieure Techniker Zeichner (m/w/d)Architekten Ingenieure Techniker Zeichner (m/w/d)

gs-planung.com/karriere

Planungsbüro Graml   
Löwenzahnstraße 3 | 84387 Julbach 
+49 (0) 8571 925 11-40 | info@gs-planung.com
www.gs-planung.com

Planungsbüro Graml   
Löwenzahnstraße 3 | 84387 Julbach 
+49 (0) 8571 925 11-40 | info@gs-planung.com
www.gs-planung.com



3

Julbacher Ortsgespräche  
Nr. 1 | März  2025

Sehr geehrte 
Julbacherinnen und 
Julbacher,

VORWORT

das vergangene Jahr 2024 war für die Gemeinde Julbach 
ein Jahr mit vielen weitreichenden Entscheidungen, ein-
hergehend vielen Gemeinderatsbeschlüssen; finanziell 
herausfordernd und doch im Ergebnis sehr zufriedenstel-
lend. Das Jahr begann mit Vorbereitungen zur Durchfüh-
rung der beiden geplanten Baumaßnahmen: Sanierung 
der Bahnhofstraße und des Kirchenplatzes. Geführt wur-
den Auftaktgespräche mit den ausführenden Planungs-
büros, Baufirmen, Bayernwerk und Telekommunikati-
onsunternehmen, damit einem reibungslosen Bauablauf 
nichts im Wege stand. Nach den Vorbereitungen konnten 
beide Projekte im zweiten Halbjahr gestartet werden. Die 
Sanierung des Kirchenplatzes ist abgeschlossen. Bis jetzt 
wurden hier 135.000,00 € verauslagt. Die Komplettsa-
nierung der Bahnhofstraße wurde fast fertiggestellt. Im 
Frühjahr 2025 müssen die Randstreifen noch eingesät 
und die Feinasphaltschicht aufgebracht werden. Die bis-
herigen Baukosten belaufen sich auf 1.105.000,00 €. 

Sehr erfreulich ist, dass Baurecht für das Baugebiet WA-
Buch geschaffen werden konnte. Im Januar standen hier 
archäologische Voruntersuchungen an. Zudem wurden 
notwendige Untersuchung des Grundwassers hinsicht-
lich wasserwirtschaftlicher Belange durchgeführt. Beide 
Anliegen konnten abgewogen werden und somit stand 
einem Satzungsbeschluss nichts mehr im Weg. Geplant 
sind hier 12 Bauparzellen für Einfamilienhäuser sowie 3 
Bereiche für Mehrfamilienhäuser. Insgesamt können hier 
bis zu 43 Wohneinheiten entstehen. 

Sehr positiv ist auch, dass die Gemeinde Julbach in das 
Förderprogramm WB2401 des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Umwelt und Verbraucherschutz für den Bau-
abschnitt 1 Hochwasserschutz aufgenommen wurde. 
Der Bauabschnitt 1 beinhaltet die Errichtung des Hoch-
wasserrückhaltebeckens (Damm in Oberjulbach) sowie 
des weiter nördlich geplanten Wildholz- und Geschiebe-
rückhalts. Im Herbst erhielten wir den Zuwendungsbe-
scheid für den Bauabschnitt 1, nach Nr. 8 der Richtlinie 
für Zuwendungen zu wasserwirtschaftlichen Vorhaben 
(RZWas 2021) vom Wasserwirtschaftsamt Deggendorf mit 
einer Förderzusage von 75%. Das zweite Halbjahr war 
dann geprägt vom Erstellen sowie Durchführung vieler 
Ausschreibungen für den Neubau der Kindertagesstät-

te, Erschließung des Baugebietes WA-Buch und Errich-
tung des Hochwasserschutzes für den Bauabschnitt 1 in 
Oberjulbach. Hier konnten noch alle Ausschreibungen 
erfolgreich mit Vergaben abgeschlossen werden. Zu den 
Ausschreibungsergebnissen kann man sagen, dass sich 
alle Gewerke im Bereich der Kostenschätzungen oder 
darunter befinden. Allgemein geprägt war das zurück-
liegende Jahr durch die große Verunsicherung der allge-
meinen wirtschaftlichen Lage in Deutschland, die großen 
weltpolitischen Konflikte in der Ukraine und Nahost. Die 
Folgen daraus spüren wir alle in unserem täglichen Alltag.

 
Besuchen Sie uns 
im Internet unter

www.julbach.de

Personal der Gemeinde und Verteilung 2024

Stand 31.12.2024 waren 37 Personen beschäftigt.

Kindertagesstätte 17 Beschäftigte 

In der Kindertagesstätte Julbach kam es zu folgenden personellen 
Änderungen:

In der Käfergruppe unterstützt Frau Lea Glas als Berufsprakti-
kantin im Anerkennungsjahr das Personal. Zudem wurde die 
Gruppenleitung der Mäuschengruppe ab 01. September von Frau 
Melanie Spirkner übernommen.

Frau Katrin Kühne-Silamniku absolviert derzeit die Weiterbildung 
zur pädagogischen Ergänzungskraft.

Bauhof 5 Beschäftigte

Seit 01.01.2024 verstärkt Herr Thomas Neßlinger das Team des 
Bauhofes. Herr Karl Hartwig wurde in den Ruhestand verabschie-
det.

Reinigung 5 Beschäftigte

Wertstoffhof 2 Beschäftigte

Verwaltung 8 Beschäftigte

Zum 01.10.2024 hat Frau Nicole Seitz ihre Beschäftigung im 
Rathaus aufgenommen. Sie ist als Kassenverwalterin sowie im 
Einwohnermeldeamt tätig.
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VORWORT

Einwohnermeldedaten per 31.12.2024 2023 2024

Einwohner gesamt 2523 2451
Einwohner HAW 2407 2333
Einwohner NEW 116 118

Zuzüge 119 64
Wegzüge 93 113
Eheschließungen 12 16
Sterbefälle 22 22
Geburten 21 10

Beurkundungen Standesamt Julbach 2023 2024

Eheschließungen 11 8
Sterbefälle 6 4
Geburten 0 0
Lebenspartnerschaften 0 0
Kirchenaustritte 40 21

Bautenverzeichnis 2023 2024

Bauvoranfragen 1 3
Eingereichte Bauanträge 19 22
davon Wohnhaus Neubauten 1 1
davon im Genehmigungsfreistellungsverfahren 1 0

Gewerbliche Bauvorhaben 8 4
Landwirtschaftliche Vorhaben 1 0
An- und Umbauten 4 4
Garagen, Nebengebäude, Zäune und Sonstige 5 13

Im Jahr 2024 wurden 1 Sitzung des Agenda 2040 Ausschusses, 1 Finanzausschusssitzung, 1 Sitzung des Rech-
nungsprüfungsausschusses und 11 Gemeinderatssitzungen abgehalten. In diesen Gremien wurden einige Be-
schlüsse gefasst, hier nun nur einige die ich erwähnen möchte:     
•	 Div. Vergaben von Bauleistungen für den Erweiterungsbau der Kindertagesstätte Julbach
•	 Vergabe der Bauleistungen für die Erschließung des Baugebietes Buch
•	 Vergabe der Bauarbeiten zur Errichtung des Hochwasserschutzes am Palmbach – BA I Hochwasserrückhaltebe-
cken und Wildholzrechen

•	 Vergabe der Aufträge zum Ausbau und Erneuerung der Brunnenpumpe des Brunnen 1 Harter Forst
•	 Aufstellung eines Bebauungsplanes mit Grünordnungsplan (WA) in Buch – Satzungsbeschluss
•	 Aufstellung eines Bebauungsplanes mit Grünordnungsplan (WA) Julbach Süd II – Satzungsbeschluss
•	 Änderung des Bebauungsplans „Am alten Sportplatz“ - Satzungsbeschluss
•	 Förderantrag Breitbandausbau Gigabitrichtlinie 2.0 – Ergebnis noch nicht bekannt

Änderung im Gemeinderat:

Herr Hans-Peter Brodschelm wurde auf Antrag zum 30.04.2024 aus dem Gemeinderat entlassen. Als Nachfolger wurde 
Herr Roland Starflinger vereidigt.

Haushaltsabwicklung für 2024

Ansatz Ergebnis
Haushaltsvolumen    5.958.700 € (VWH) 6.069.739,11 €

6.509.400 € (VMH) 3.623.895,70 €

Rücklagen zum 31.12.24 1.400.000,00 €
Schulden zum 31.12.24 1.302.164,43 €

Bei den Gewerbesteuereinnahmen liegen wir mit 2.072.360 € um 
72.360 € über dem Haushaltsansatz. Die Einkommenssteuer-
beteiligung liegt bei 1.760.878 € und damit 20.878 € über dem 
Haushaltsansatz. Die Schlüsselzuweisungen betragen 0,00 €.

Straßenreinigungsarbeiten
Vom 03. – 04.06.25 wer-
den im gesamten Ge-
meindegebiet Julbach 
Kehrarbeiten durchge-
führt. Wir möchten Sie 
bitten, aus diesem Grund 
Autos usw. nicht an den 
Straßenrändern abzustellen. Nur so kann die Reini-
gung ordnungsgemäß durchgeführt werden.

Danke für Ihre Unterstützung.
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VORWORT

Ausblick für das Jahr 2025 - es stehen folgende Maßnahmen an:
•	 Baubeginn Hochwasserschutz Palmbach – BA I Hochwasserrückhaltebecken und Wildholzrechen
•	 Baubeginn Erweiterungsbau Kindertagesstätte Julbach
•	 Baubeginn Erschließungsstraße des allgemeinen Wohngebietes in Buch
•	 Lieferung des neuen Feuerwehrfahrzeuges für die FF Julbach
•	 Planung, Erstellung der erforderlichen Gutachten und Ausschreibung Ringleitung Mehlmäusl/Hart
•	 Austausch Brunnenpumpe
•	 Fertigstellung Wasserversorgungs- und Strukturkonzept

Für das Jahr 2025 wünsche ich allen Glück, Gesundheit und viele schöne Momente.

Euer Erster Bürgermeister 
Markus Schusterbauer 

Internet und Technik sind 
notwendig - aber nicht 
alles. In der Beratung 
zählt der Mensch und 
das Vertrauen.

Fair. Menschlich. Nah. Dafür stehe ich. 

Hannah Schwarz
Leiterin der Geschäftsstelle 
Kirchdorf am Inn

Kirchenweg 16 
84387 Julbach

Tel: 0151 52128950
Instagram: kreativlife.handmadebyjasmin

- Kreativlife Selbstbedienungsladen
- Handmade Produkte & Geschenkartikel
- Personalisierungen möglich

 24/7 geöffnet
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RUND UM DIE GEMEINDE

Der Ort Julbach hat durch den Ausbau der Hauptstraße 
und den Neubau des Dorfladens erheblich an Attraktivität 
gewonnen. Insgesamt profitierte die Kommune von einer 
Förderung in Höhe von 1,25 Millionen Euro durch das 
Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) Niederbayern. Mit 
der Überreichung einer Urkunde wurden nun die beiden 
bedeutenden Projekte offiziell abgeschlossen.

Der Bau des Dorfladens sowie der Außenanlagen be-
gann im Jahr 2019. Ende 2020 nahm der Laden an sei-
nem Standort in der Hauptstraße den Betrieb auf. Damit 
ist die Grundversorgung, insbesondere mit regionalen 
Produkten, sichergestellt. Das Angebot wird seither sehr 
gut angenommen. Das Amt für Ländliche Entwicklung 
hat diese Maßnahme im Rahmen der Dorferneuerung 
mit 280.000 Euro und zusätzlich mit 42.500 Euro für die 
Ladeneinrichtung großzügig unterstützt. Für weniger mo-
bile Dorfbewohner hat sich die Lebensqualität erheblich 
verbessert, und das „Zusammenkommen“ der Dorfge-
meinschaft hat spürbar zugenommen.

Im zweiten Schritt hat das ALE die Kommune beim grund-
legenden Ausbau der Hauptstraße begünstigt. Aufgrund 
zahlreicher Flickstellen, Senkungen in der Fahrbahn 
und Verwerfungen durch die Wurzeln der Bäume im 
Gehsteigbereich war eine umfassende Sanierung in drei 
Bauabschnitten erforderlich. Neben der Gewährleistung 
der Straßenentwässerung und der Vorbereitung für den 
Breitbandausbau sorgen nun ein 1,50 Meter breiter Geh-
weg und eine neue Straßenbeleuchtung für mehr Sicher-
heit im Straßenverkehr.

Die zuschussfähigen Ausgaben für beide Bauvorhaben 
beliefen sich insgesamt auf 2,2 Millionen Euro, von de-
nen das ALE mehr als die Hälfte übernommen hat. Das 
Ortsbild hat sich durch diese Maßnahmen deutlich ver-
bessert. Zum Abschluss der „Einfachen Dorferneuerung 
Julbach“ sind nun vom Amt für Ländliche Entwicklung 
aus Landau a. d. Isar Amtsleiter Hans-Peter Schmucker, 
Sachgebietsleiterin Ines Altmann und ihre Vertreterin Re-
becca Zangl ins Rathaus gekommen. Zu der kleinen Ab-
schlussbesprechung waren neben Bürgermeister Markus 
Schusterbauer, seine Vertreter Michaela Eichinger und 
Hans Maurer, Geschäftsleiter Bernhard Bründl, Bauamts-
leiterin Franziska Lenz und der Geschäftsführer des Dorf-
ladens, Joachim Böhr, erschienen. Schmucker zeigte sich 
gleich zu Beginn von der „schönen Ortschaft“ begeistert. 

Urkunde zum Abschluss von Ausbau 
Hauptstraße und Neubau Dorfladen

Schusterbauer anerkannte gleich vorweg: „Es ist wichtig, 
dass es Institutionen wie die ALE gibt, die solche Maßnah-
men umsetzen. Eine kleine Kommune kann das alleine 
nicht stemmen.“ Jede Gemeinde benötige einen Ort, an 
dem man sich treffen und zusammenkommen könne. Im 
Dorfladen mit dem kleinen Cafébereich ist dies nun mög-
lich und wird auch gut angenommen. Er bedankte sich 
bei Amtsleiter Schmucker für die finanzielle Unterstüt-
zung und die fachliche Begleitung der Baumaßnahmen.

Hans-Peter Schmucker betonte die grundsätzliche Förde-
rung aus dem Bayerischen Dorfentwicklungsprogramm 
für ländlich strukturierte Dörfer, insbesondere im Hin-
blick auf den demografischen Wandel und die künftigen 
Herausforderungen des Klimawandels. Aktuell würden 
in Niederbayern rund 150 Dorferneuerungsprojekte in 
130 Kommunen, beziehungsweise 275 Ortschaften be-
arbeitet. Er wies jedoch darauf hin: „Früher konnten wir 
großzügiger fördern, jetzt sind wir eher etwas knickerig 
geworden. Derzeit können wir Projekte nur noch mit 
maximal 500.000 Euro unterstützen.“ Mit Blick auf die 
ausgebaute Hauptstraße meinte er: „Es ist die Visiten-
karte und das Herz eines Dorfes, das muss einfach gut 
aussehen.“ Julbach hat also in einem Zeitraum mit guten 
Bedingungen profitiert und hat durch den Ausbau der 
Hauptverkehrsstraße sowie dem Gebäude des Dorfladens 
ein neues und attraktives „Gesicht“ gewonnen.

Eine Urkunde zum Abschluss der „Einfachen Dorferneuerung 
Julbach“ mit (v.l.) 3. Bürgermeister Hans Maurer, 2. Bürgermeis-
terin Michaela Eichinger, 1. Bürgermeister Markus Schusterbauer, 
ALE-Amtsleiter Hans-Peter Schmucker, Sachgebietsleiterin Ines 
Altmann, und Dorfladen-Geschäftsführer Joachim Böhr. 

Text und Foto: A. Jäger
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RUND UM DIE GEMEINDE

Zur diesjährigen Ehrung haben Bürgermeister Markus 
Schusterbauer, sowie seine beiden Vertreter Michaela 
Eichinger und Hans Maurer vier Personen eingeladen, 
die sich seit vielen Jahren für die Gemeinde engagieren. 
Auch Geschäftsleiter Bernhard Bründl war anwesend. 
Im kleinen Sitzungssaal wurde in gemütlicher Runde 
die Würdigung durch den Rathauschef vorgenommen. 
Sylvia Meierhofer war zwar entschuldigt, dennoch sollte 
ihre zehnjährige Tätigkeit als pädagogische Ergänzungs-
kraft in der Kindertagesstätte St. Michael nicht unerwähnt 
bleiben. Zudem ist sie als Brandschutzhelferin im Kinder-
garten ausgebildet. Ebenfalls seit zehn Jahren ist Carmen 
Schmidhuber im Kindergarten tätig. Ursprünglich als pä-
dagogische Ergänzungskraft eingestellt, ist sie nun als ge-
ringfügig Beschäftigte für die Reinigung verantwortlich, 
wobei hohe Ansprüche an die Hygiene gestellt werden. 
Als einziger Mann unter den Geehrten wurde Florian Rie-
glsperger für seine zehnjährige Tätigkeit im Bauhof ge-
würdigt. In dieser Zeit hat er verschiedene Seminare und 
Kurse absolviert. Die Prüfung zur Fachkraft für Wasserver-
sorgungstechnik an der Bayerischen Verwaltungsschule 
hat er als Jahrgangsbester abgeschlossen und ist seither 
für die Wasserversorgung der Gemeinde verantwortlich. 

Ein „Urgestein“ des Julbacher Kindergartens ist Gerlinde 
Schwarzmaier. Am 1. September 1989 übernahm sie als 
Erzieherin die Gruppenleitung. Damals noch unter der 

Gemeinde ehrt langjährige Mitarbeiter

Trägerschaft des katholischen Pfarramts. Im Oktober 
1991 übertrug man ihr die Leitung des Kindergartens. Im 
Jahr 2019 gab sie von sich aus die Leitung ab und wirkte 
weiterhin als Erzieherin. Dennoch wurde sie ab April 2020 
bis September 2023 erneut dringend als Kindergarten-
leiterin benötigt. Dann trat sie erneut aus freien Stücken 
zurück und Maria Baier übernahm die Gesamtverantwor-
tung. Noch immer ist die „Gerlinde“, wie sie stets genannt 
werden wollte, als Gruppenleiterin in der Käfergruppe 
tätig. Nach diesen 35 Jahren seien jetzt schon etliche ehe-
malige Schützlinge als Eltern mit eigenen Kindern wieder 
in der Kindertagesstätte angekommen. 

Bürgermeister Markus Schusterbauer schloss mit den 
Worten: „Bei den Ehrungen sieht man, dass es nicht 
selbstverständlich ist, sich über einen so langen Zeit-
raum einzubringen. Es ist bemerkenswert, was in diesen 
Zeiträumen für jede und jeden Einzelnen passiert ist.“ 
Im Namen der Gemeinde bedankte er sich herzlich und 
überreichte kleine Geschenke .

Ehrende und Geehrte: (v.l.) 2. Bürgermeisterin Michaela Eichinger, 
Bernhard Bründl, Carmen Schmidhuber, Gerlinde Schwarzmaier,  
3. Bürgermeister Hans Maurer, 1. Bürgermeister Markus Schuster-
bauer und vorne Florian Rieglsperger.

Text und Foto: A. Jäger

Fachpflege  
mit Herz

www.zebhauser.com

Tagespflege
Service Wohnen
Ambulanter Dienst
Beratung und Nachweise

Rufen Sie uns einfach an!
Telefon 08571 4250

Wir bilden aus!
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Mitarbeiter von der Wertstoffinsel 
verabschiedet

RUND UM DIE GEMEINDE

Die Wertstoffinsel am Bauhof in Julbach wurde zum Jah-
resende 2024 geschlossen. Für ihre langjährige Arbeit als 
Betreuer der Einrichtung wurden Franz Steiner und Jörg 
Kalle vonseiten der Gemeinde herzlich gedankt. 

Die Wertstoffinsel wurde über 33 Jahre hinweg auf eige-
ne Kosten der Gemeinde in Julbach betrieben. Mit der 
Einführung der blauen, gelben und braunen Tonne ist 
das Aufkommen an Wertstoffen jedoch kontinuierlich zu-
rückgegangen. Aus diesen Gründen hat der Gemeinderat 
mehrheitlich die Schließung beschlossen. 

In einer kleinen Feierstunde im Rathaus wurden die lang-
jährigen Aufsichtspersonen und Helfer Franz Steiner und 
Jörg Kalle verabschiedet. Steiner war nach seinem Ruhe-
stand als Bauhofleiter seit 2018 im wöchentlichen Wech-
sel mit Jörg Kalle, der 2020 die Aufgabe übernahm, an 
den Öffnungstagen vor Ort. 

1. Bürgermeister Markus Schusterbauer begrüßte die An-
wesenden im kleinen Sitzungssaal. Dabei waren auch 
2. Bürgermeisterin Michaela Eichinger, Geschäftsleiter 
Bernhard Bründl und von der Personalverwaltung Silvia 
Hüning. Mit kleinen Geschenken bedankte sich der Rat-
hauschef für das großes Engagement von Jörg Kalle und 
Franz Steiner.

Text und Foto: A. Jäger

Franz Steiner (vorne v.l.) und Jörg Kalle wurden als Betreuer der 
Wertstoffinsel verabschiedet von (stehend v.l.) 1. Bürgermeister 
Markus Schusterbauer, 2. Bürgermeisterin Michaela Eichinger, Silvia 
Hüning und Bernhard Bründl.

Standort Simbach am Inn 
Dötling 6 • 84359 Simbach a. Inn 
Telefon: +49 (0)8571 1672 
E-Mail: info@altmann-pflasterbau.de

Öffnungszeiten: 
Sommer: Mo.–Do. 8.00 –12.00 Uhr und 13.00 –17.00 Uhr 

Fr. 8.00 –15.30 Uhr
Freitag ab 15.30 Uhr und Samstagvormittag 
nach telefonischer Vereinbarung
Winter: Mo.–Do. 8.00 –14.00 Uhr, Fr. 8.00 –12.00 Uhr

Gestalten 
mit Leidenschaft

www.altmann-pflasterbau.de

23
,99
€

10
,99
€

9,9
9€

Termine & 
Veranstaltungen

www.julbach.de > Freizeit und Sport > 
Veranstaltungskalender
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Mitteilungen des Passamtes	

Überprüfung der Gültigkeit von 
Dokumenten
Die Urlaubszeit steht bevor - viele treffen derzeit bereits 
ihre Vorbereitungen für den Urlaub 2025. 

Oft wird dabei übersehen, dass die Pässe oder Ausweise 
abgelaufen sind oder nicht mehr die notwendige Gül-
tigkeitsdauer aufweisen. Wir möchten Sie daher bitten, 
die Gültigkeit Ihrer Personalausweise und Reisepässe zu 
überprüfen. Sollten Sie feststellen, dass Ihr Dokument 
abgelaufen ist oder demnächst ablaufen wird, möchten 
wir Sie bitten, zeitnah in der Gemeindeverwaltung/Ein-
wohnermeldeamt persönlich vorzusprechen und ein 
neues Dokument (Personalausweis oder Reisepass) zu 
beantragen. 

Folgende Gebühr ist (bei der Beantragung) zu  
entrichten:

Reisepass 
ab dem 24. LJ.:	 				    70,00 € 
bis zum 24. LJ.:	 				    37,50 €

Personalausweis	  
ab dem 24. LJ.:	 				    37,00 € 
bis zum 24. LJ.:					     22,80 €

Lichtbilderstellung in der Gemeinde	  
(je verwendetes Dokument), ab Mai 2025	  6,00 €

Ab Mai 2025 werden ausschließlich digital vorliegende 
biometrische Lichtbilder für neue hoheitliche Dokumente 
genutzt. Die Lichtbilder werden entweder direkt bei der 
Antragstellung bei uns erstellt oder bei Fotografinnen 
und Fotografen. Ausgedruckte Lichtbilder werden nicht 
mehr angenommen. Dadurch wird vermieden, dass mit-
gebrachte Lichtbilder nicht den biometrischen Vorgaben 
entsprechen und neue gemacht werden müssen – und 
eine weitere Vorsprache in der Gemeinde nötig ist.

Kinderreisepässe wurden abgeschafft - seit 01.01.2024 
werden für Kinder nur noch Personalausweise oder - je 
nach Reiseland - Reisepässe ausgestellt. 

Selbst wenn Sie in der Bundesrepublik bleiben, sind Sie 
(ab dem 16. Lebensjahr) gemäß § 1 Abs. 1 Personalaus-
weisgesetz (PAuswG) in Verbindung mit § 1 Passgesetz 
(PassG) dazu verpflichtet, ein gültiges Dokument bei sich 
zu führen. 

Bitte beachten Sie die Ausstellungszeit der Bundes-
druckerei von derzeit ca. zwei bis vier Wochen. In den 
Sommermonaten kann sich die Herstellungsdauer von 
Reisepässen bedingt durch hohes Bestellaufkommen 
verdoppeln.

Hinweis zu Auskünften über  
Einreisebestimmungen
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir keine rechts-
verbindlichen Auskünfte über die geltenden Einreisebe-
stimmungen ausländischer Staaten erteilen können.

Rechtsverbindliche Auskünfte können nur die Behörden 
(Konsulate, Botschaften) des Zielstaates erteilen, weite-
re Informationen finden Sie auf der Homepage des Aus-
wertigen Amtes: www.auswaertiges-amt.de

Für Fragen rund um die Ausstellung von Dokumenten 
steht Ihnen das Passamt jederzeit gerne zur Verfügung, 
Telefon 08571/60599-11.

(Bild-Quelle: „Bundesministerium des Innern und für Heimat“)
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Lehrgang zum/zur Geprüften Natur- und 
Landschaftspfleger/in 2025/2026
Die Regierung von Oberfranken führt im Auftrag des Bay-
erischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirt-
schaft, Forsten und Tourismus in enger Zusammenarbeit 
mit der Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege 
Laufen und der Bayerischen Landesanstalt für Landwirt-
schaft in Freising einen Fortbildungslehrgang 2025/2026 
zum Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/zur Ge-
prüften Natur- und Landschaftspflegerin durch. 

Der Lehrgang erstreckt sich über 17 Wochen, die auf den 
Zeitraum von September 2025 bis Juli 2026 verteilt sind. 
Beginn ist Montag, der 22. September 2025. Die Lehr-
gangsgebühr beträgt 1.550,00 Euro, die Prüfungsgebühr 
250,00 Euro. 

Anmeldungen sind bei der Regierung von Oberfranken 
möglich. Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2025.

Nähere Informationen zum Lehrgang und zur Anmel-
dung unter: www.reg-ofr.de/sg61 
Ein Video zum Lehrgang finden Sie auf dem YouTube-
Kanal der Regierung von Oberfranken: 

www.youtube.com/watch?v=zdZM_oT6My4 

Ansprechpartnerin

Iris Prey 
Bildung in der Land- und Hauswirtschaft an der Regie-
rung von Oberfranken

Telefon: 0921 604-1464 
E-Mail: Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de

Technikwoche des Lehrgangs zum/zur Geprüften Natur- und Land-
schaftspfleger/in wurden verschiedene Gerätschaften zur insekten-
freundlichen Mahd vorgestellt (Bild: Benjamin Böhm, Regierung 
von Oberfranken).

Zielgruppe und Qualifikationen

Die Fortbildung bietet aufbauend auf einen Berufsab-
schluss in einem "grünen" Ausbildungsberuf wie Land-
wirt/Landwirtin, Gärtner/Gärtnerin oder Forstwirt/Forst-
wirtin eine Zusatzqualifikation auf Meisterniveau für alle, 
die sich im Bereich Naturschutz und Landschaftspflege 
weiterbilden möchten. 

Inhalte der Fortbildung

In Theorie und Praxis sowie in vielen Exkursionen lernen 
die Teilnehmenden unter anderem die Grundlagen des 
Naturschutzes und der Landschaftspflege, Umweltbil-
dung und Öffentlichkeitsarbeit, aber auch Grundsätze 
des Gewerbe- und Steuerrechts oder des Arbeits- und 
Sozialrechts. Schwerpunkte bilden zudem der Einsatz 
von Maschinen und Geräten in der Landschaftspflege, 
die fachgerechte Pflanzung und Pflege von Hecken und 
Gehölzen, naturschutzfachliche Grundlagen sowie Um-
weltpädagogik. 

 

Frischer Wind  
im Dorfladen  
Julbach …. 
 

Wir brauchen DICH! 
Wir suchen ehrenamtliche Helfer um einen neuen kleinen Arbeitskreis für den 
Dorfladen zu gründen. Zusätzlich brauchen wir ein neues Mitglied in unserem 
ehrenamtlichen Geschäftsführer Team. 
 

Du bist ein FAN unseres Dorfladen und hast Zeit und 
Lust dich zu engagieren? 
 
…. dann kontaktiere uns gerne unter  
WhatsApp 0174 6130877 
oder info@dorfladen-julbach. de 
 
Du möchtest uns gerne finanziell unterstützen und 
einen Anteil kaufen oder deinen Anteil erhöhen, dann 
melde dich auch sehr gern. 
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Jetzt für den Bürgerenergiepreis 
Niederbayern 2025 bewerben
Wer sich für die Energiezukunft vor Ort stark macht, wird 
belohnt. Seit 13 Jahren rufen die Bayernwerk Netz GmbH 
und die Regierung von Niederbayern zur Teilnahme am

Bürgerenergiepreis auf. „Wir zeichnen Menschen aus, die 
sich mit viel Engagement um Klima und Umwelt küm-
mern. Wir suchen Vorbilder die eindrucksvoll vermitteln, 
dass jeder Einzelne vor Ort seinen Beitrag zum Gelingen 
der Energiewende leisten kann“, so Markus Leczycki, der 
beim Bayernwerk die Partnerschaften mit den bayeri-
schen Kommunen verantwortet. „Der Bürgerenergiepreis 
startet in die nächste Runde, bei der auch die Regierung 
von Niederbayern wieder Kooperationspartner ist. Und 
insgesamt 10.000 Euro Preisgeld warten auf Energiehel-
dinnen und Energiehelden aus Niederbayern.“

Auszeichnung für alle Generationen

Bewerben können sich Privatpersonen, Vereine, Insti-
tutionen, Schulen und Kindergärten. Die Bandbreite an 
möglichen Engagements ist groß. Das kann in Form von 
Maßnahmen rund um Energie sein. Das können ebenso 
Projekte oder Aktionstage rund um Müll- oder Plastikver-
meidung oder ein sinnvoller Umgang mit Lebensmitteln 
sein.

Hier geht es zur Bewerbung

Die Teilnahmebedingungen, die Online-Bewerbung und 
Videos der Siegerprojekte aus den Vorjahren sind im In-
ternet unter www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis 
zu finden.

Bewerben Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie allen, 
mit welchen Maßnahmen Sie die Energiezukunft voran-
treiben. Alle Bewerbungen, die bis zum 25. März 2025 
hochgeladen werden, nehmen in dieser Bewerbungs-
runde teil. Später eingehende Bewerbungen werden im 
Folgejahr berücksichtigt.

Die Preisträger werden durch eine Fachjury benannt, die 
auch die Höhe des Preisgeldes festlegt.

Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet die Pro-
jektverantwortliche des Bayernwerks:

Annette Vogel 
Telefon: 09 21-2 85-20 82 
E-Mail: annette.vogel@bayernwerk.de.

...der Frühling...der Frühling
                   kommt...                   kommt...

©
 a

do
be

 S
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Optik Beitler · Inh. Optikermeister Gerhard Beitler
Münchner Str. 6 · 84359 Simbach a. Inn · Tel. (0 85 71) 924 21 16

OPTIK BEITLER
Augenoptik • Sportbrillen •  Kontaktlinsen

GutscheinGutschein
MeinMein Dankeschön für Sie: Dankeschön für Sie:
Gutschein von 40,-40,-€ beim Kauf einer Einstärkenbrille.*
Gutschein von 80,-80,-€ beim Kauf einer Gleitsichtbrille.*

*Aktion gültig bis Ende März 2025. Nicht kombinierbar           mit anderen
Aktionen, Aktionsgläser und reduzierter Ware. Pro Einkauf nur ein Gutschein.

...hier ist Ihr Gutschein für Ihren Frühlingseinkauf!

Nutzen Sie die günstigen Optionen und vereinbaren Sie einen unver-
bindlichen Termin (Tel. 0 85 71/9 24 21 16). Ich freue mich auf Sie!

Ihr Optikermeister   Gerhard Beitler      
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Mikrozensus 2025 startet: 130 000 Bürger
innen und Bürger werden befragt
Mikrozensus liefert wichtige Daten 
zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung

Jedes Jahr wird in Bayern – wie im 
gesamten Bundesgebiet – der Mik-
rozensus durchgeführt. Diese Haus-
haltsbefragung ermittelt Daten zur wirtschaftlichen und 
sozialen Lage der Bevölkerung. Bundesweit sind ein Pro-
zent der Bevölkerung und damit in Bayern rund 130 000 
Personen auskunftspflichtig. Mit ihrer Teilnahme tragen 
die Befragten dazu bei, dass politische Entscheidungen 
faktenbasiert getroffen werden können. Die Befragung 
erfolgt als Telefoninterview oder Online-Befragung.

Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushalts-
befragung in Deutschland. Im Rahmen dieser Erhebung 
geben in Bayern jedes Jahr rund 130 000 Personen in 
etwa 60 000 Haushalten stellvertretend für alle Bürge-
rinnen und Bürger des Freistaats Auskunft zu ihren Ar-
beits- und Lebensbedingungen. Damit tragen sie dazu 
bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte 
zu verstehen und die Lebensbedingungen der Bevölke-
rung zu verbessern. Nur durch verlässliche, qualitativ 
hochwertige Daten können politische Entscheidungen 
zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, zur Förderung 
von Kinderbetreuung oder zur Unterstützung von Rent-
nerinnen und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet 
getroffen werden.

Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mikrozensus-
erhebung ab?

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach 
einem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das 
zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme 
am Mikrozensus auswählt. Befragt werden die Bewohne-
rinnen und Bewohner dieser Gebäude. Ehrenamtliche 
Erhebungsbeauftragte konkretisieren dazu die Stich-
probe über die Klingelschilder. Dabei können sie sich als 
Erhebungsbeauftragte des Bayerischen Landesamts für 
Statistik ausweisen.

Anschließend werden die ausgewählten Haushalte vom 
Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mi-
krozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie 
ausführlich über die Erhebung informiert. Sie können die 
Fragen des Mikrozensus entweder im Rahmen eines Tele-
foninterviews oder einer Online-Befragung beantworten. 
Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 Er-
hebungsbeauftragte im Einsatz, die dafür sorgfältig aus-
gewählt und geschult wurden. Die Befragungen finden 
ganzjährig von Januar bis Dezember statt.

Es besteht Auskunftspflicht

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis 
verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um 
dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensus-
gesetz Auskunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzel-
angaben der Befragten einer strengen Geheimhaltung, 
die keine Rückschlüsse auf die Daten einzelner Personen 
zulässt.

WARM. MASSIV.
KLIMANEUTRAL.
Gefüllte POROTON®-Ziegel für ein ausgeglichenes 
Wohlfühlklima mit erstklassigen Wärmedämm- 
und Schallschutzwerten.

POROTON® -T6,5®  Der ideale Ziegel fürs energie-
effiziente Einfamilien-, Reihen- und Doppelhaus 
in monolithischer Massivbauweise.

Mehr Infos: 
schlagmann.de/t6-5

T6-5-PRIVAT_89x150mm.indd   1T6-5-PRIVAT_89x150mm.indd   1 11.08.22   11:4111.08.22   11:41



13

Julbacher Ortsgespräche  
Nr. 1 | März  2025

KINDER & JUGEND

Ferienbetreuung in Julbach & 
Kirchdorf am Inn

Anmeldung

Hiermit melde ich mein 
Kind/meine Kinder für 
die Ferienbetreuung von 
14.04.2025 bis 17.04.2025 
verbindlich an:

…………………………………………………………………........................................................................... 
Name/Geburtsdatum

 
…………………………………………………………………...........................................................................
Vorname/Name der Eltern/Erziehungsberechtigten

 
…………………………………………………………………...........................................................................
Anschrift

 
…………………………………………………………………...........................................................................

Telefon/E-Mail 
 
…………………………………………………………………........................................................................... 
Ort, Datum				    Unterschrift

Bitte hier abtrennen

vom 14.04.2025 – 17.04.2025
Die Gemeinde Julbach bietet gemeinsam mit der Gemeinde Kirchdorf am Inn in den Osterferien wieder eine Ferien-
betreuung für Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren an. Es müssen mind. 10 Kinder angemeldet sein, damit die Ferien-
betreuung durchgeführt werden kann. 

Eine Woche lang wird es jeweils von Montag bis Donnerstag ein buntes Programm für die Kinder geben. Unter dem 
Motto „kreativ aktiv durch die Ferien“ erwartet die Kinder Spiel, Spaß und viele spannende Aktivitäten. Die Ferien-
betreuung wird in Kooperation mit der gfi gGmbH Passau umgesetzt. 

Öffnungszeiten: 	 Mo. – Do. von 7.30 – 16.00 Uhr 
Termine: 		  14.04. – 17.04.2025 
Ort: 			   OGTS der Grafen von Schaunberg Schule, Julbach

Anwesenheit:		  ab spätestens 8.00 Uhr (Beginn der Angebote) 
			   bis mindestens 14.00 Uhr 

Kosten:			  80,00 € pro Woche  
			   40,00 € pro Woche für jedes weitere Kind (Geschwister)

Verpflegung:	 	 Eigene Verpflegung und Getränke sind mitzubringen

Anmeldungen bitte über die Gemeinde Julbach!

Ansprechpartnerin:	 Sandra Morbach 
			   (sandra.morbach@julbach.de) 
Telefon-Nr.:		  08571 60599-0 
Anmeldeschluss:	 Freitag, 28.03.2025
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Grundschule Julbach zum 10. Mal als 
Umweltschule ausgezeichnet

Ein strahlendes Jubiläum konnte die Grafen-von-Schaun-
berg-Schule in Julbach kürzlich feiern. Sie wurde zum 
zehnten Mal in Folge als „Umweltschule in Europa“ aus-
gezeichnet, und das sogar mit drei Sternen. 

Diese Auszeichnung wird für „das besondere Engage-
ment in der Schulentwicklung unter dem Leitbild Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung“ verliehen, wie es in 
der Urkunde heißt. Das Dokument wurde von den Staats-
ministern Thorsten Glauber (Minister für Umwelt und Ver-
braucherschutz) und Anna Stolz (Ministerin für Unterricht 
und Kultur), sowie von Dr. Norbert Schäffer (Vorsitzender 
des Landesbunds für Vogel- und Naturschutz Bayern) und 
Robert Lorenz (Deutsche Gesellschaft für Umwelterzie-
hung) unterzeichnet.

Die Schule erhielt zudem eine Flagge, die nach außen 
zeigt, dass sie sich die Umwelt und Nachhaltigkeit auf 
die „Fahne geschrieben“ hat. In der Turnhalle sind die 
bisherigen Flaggen sichtbar aufgehängt worden, und alle 
Schüler versammelten sich dort. Rektorin Katharina Hor-
nung hatte eine PowerPoint-Präsentation zu allen 20 Pro-
jekten der vergangenen zehn Jahre zusammengestellt, 
die veranschaulichte, wie stark sich die Schulfamilie für 
diese Ideale engagiert.

Der Landesbund für Vogel- und Naturschutz Bayern (LBV) 
als Initiator blickt auf eine lange Tradition der Koopera-
tion mit Schulen zurück. Jedes Jahr können zwei Hand-
lungsfelder aus dem Bereich Umwelt und nachhaltige 
Entwicklung ausgewählt werden. Dies fordert Lehrende 
und Schüler dazu auf, eigene Erfahrungen zu sammeln, 
sich kontinuierlich mit nachhaltiger Entwicklung ausein-
anderzusetzen, die Schulgemeinschaft über die Aktionen 
und Ergebnisse zu informieren und das Bewusstsein der 
Kinder zu schärfen.

Was wurde bisher erreicht? Die Schüler wurden beispiels-
weise zu „Lebensmittelrettern“ ausgebildet und erhielten 
den „Lebensmittelretterführerschein“. Es wurden Fuß-
haltestellen eingerichtet, der Umgang mit Plastik the-
matisiert und das Regenwaldprojekt von Florian Holzner 
unterstützt. Weitere Themen umfassten Müllvermeidung 
und -trennung, fairen Handel, gesunde Ernährung so-
wie Wassersparen durch „Wasserfasten“. Einmal halfen 
die Schüler beim Aufforsten eines Waldgrundstücks der 
Firma Unterreiner in Hart. Das Projekt „Einkaufen mit 
Köpfchen“ beschäftigte die Kinder mit der Erforschung 
von „billiger“ Herstellung und langen Transportwegen. 
Und noch vieles mehr wurde gemeinsam erarbeitet und 
dokumentiert.

Die 10. Flagge wurde in der Schulturnhalle voller Freude übernommen. 
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Besuchen Sie uns 
im Internet unter

www.julbach.de

KINDER & JUGEND

Text und Fotos: A. Jäger und Schule

Der Wald der Firma Unterreiner wurde unter fachkundiger Anleitung 
mit „Familienbäumchen“ aufgeforstet. 

Vor dem Rathaus stand eine große „Müllaktion“ auf dem Plan.

Zum Thema „Plastik“ gab es im Eingangsbereich der Schule eine 
eindrucksvolle Sammlung.

Schulleiterin Katharina Hornung erklärte die Heraus-
forderungen für kleine Schulen: „Mit wenig Personal 
machen meist alle Kinder bei den Themen mit. Die Aus-
arbeitung und Durchführung der Projekte erfordert stets 
große Vorarbeiten.“ Ein großes Anliegen der Schule sei 
es, die Kinder umweltbewusst zu erziehen. Man hoffe, 
dass durch die jährliche Thematisierung „etwas hängen 
bleibt“. Der Umweltschutz und der Klimawandel sollten 
in allen Familien bewusst werden. „Die Schule hofft, dass 
das Umfeld die Projekte unterstützt und die Dringlich-
keit zum Wohle der nachfolgenden Generationen erkannt 
wird“, betonte die Rektorin und machte die Zielsetzung 
der Julbacher Grundschule deutlich 
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Berichte aus der Grundschule Julbach

Auszeichnung beim Sportabzeichen-Schulwettbewerb

Die Teilnahme der Grundschule Julbach am Sportabzei-
chen-Wettbewerb wurde vom Sparkassen Vorstandschef 
Martin Ruhland und BLSV-Kreisvorsitzendem Ludwig 
Zeiler mit 100 € Preisgeld belohnt. Mit der Anzahl von 43 
erworbenen Abzeichen erreichte die Grundschule den 3. 
Platz landkreisweit. Ruhland und Zeiler betonten, dass 
das Engagement in diesem Bereich immer wichtiger 
wird und nicht selbstverständlich ist. Beide hoffen, dass 
der Sport und die Freude an der Bewegung möglichst 
viele Nachahmer finden wird. Auch das Kollegium der 
zertifizierten Sportgrundschule Julbach wird sich dafür 
einsetzen, dass auch heuer viele Kinder erfolgreich das 
Sportabzeichen ablegen können.

Neues aus dem Regenwald von Florian Holzner

Kurz vor den Weihnachtsferien besuchte uns Herr Flo-
rian Holzner. Im Gepäck hatte er wieder viele interessante 
Fotos vom Naturschutzgebiet Orquigonia in Guatemala 
dabei.  Ganz aktuell brachte er auch ein an die Schulkin-
der adressiertes Schreiben des Leiters vom Orchideen-
park mit. Darin bedankten sich die Verantwortlichen für 
die Unterstützung aus Deutschland und berichteten von 
einer neu entdeckten Orchideenart. Mittlerweile konnte 
man bereits 800 verschiedene Arten nachweisen, die zum 
Teil nicht einmal stecknadelkopf-groß sind. Auf großes 
Interesse stießen die Tierfotos, welche mit der Fotofalle 
geschossen wurden und auch die Bilder der einheimi-
schen Bevölkerung in ihren einfachen Behausungen. Eine 
Landkarte zeigte den Rundgang durch den Park und die 
verschiedenen Stationen mit Schautafeln, die auch mit 
finanzieller Hilfe der Grundschule Julbach angeschafft 
wurden.     

Besuch im Rathaus

Zur praktischen Erarbeitung des HSU-Themas "Gemein-
de" steht bei allen 4. Klassen ein Besuch im örtlichen Rat-
haus auf dem Plan. So machte sich auch die 4. Klasse auf 
den kurzen Weg. Dort wurden sie bereits vom ersten Bür-
germeister Markus Schusterbauer erwartet, der viel Zeit 
für den Besuch eingeplant hatte. Neugierig durften die 
Kinder in alle Räume mit dem Sitz der unterschiedlichen 
Ämter schauen und die betreffenden Mitarbeiter nament-
lich kennen lernen. Bereits hier konnten die passenden 
Fragen, welche vorab notiert wurden, an die "Experten" 
gestellt werden. Im Sitzungssaal nahmen die Kinder Platz 
und fühlten sich wie "die Großen". Hier wurden noch viele 
Fragen an den Bürgermeister gestellt, der diese mit viel 
Geduld lückenlos beantwortete. Zum Abschied erhielten 
alle Viertklässler das Heimatbuch der Gemeinde, welches 
zur Erkundung der Geschichte Julbachs im Unterricht als 
Nachschlagewerk eingesetzt wird. Auch der Schlüssel-
anhänger mit dem Julbacher Wappen erfreute die Kinder 
sehr.

Römerstraße 24 | D-84387 Julbach | Telefon 08571-2488 | kontakt@it-grandl.de | www.it-grandl.de

Informations- und Elektrotechnik

Verkauf | Installation | Reparatur
Schul- und Bürobedarf

Neu bei uns!
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Senioren feiern gemeinsam den Advent

Den Advent haben die Senioren in Julbach mit vielen 
festlichen Beiträgen gefeiert. Die Feier wurde von Pfar-
rer János Kovács sowie dem Bürgermeister-Trio Markus 
Schusterbauer und seinen Vertretern Michaela Eichin-
ger und Hans Maurer ehrenvoll begleitet. 

Text und Foto: A. Jäger

Die Ehrengäste und die „treuen Seelen“ des Senioren-Teams: v.l. 
Hilde Sterneder, Bepp Bader, Hans-Peter Brodschelm, Gretl Geis-
hauser, Markus Schusterbauer, Anni Brodschelm, Rita Hintereder, 
Ingrid Köppl, Hans Maurer, Ludwina Werkstetter, Michaela Eichin-
ger, Pfarrer János Kovács und vorne Anderl Gstattenbauer. 

DDiiee  GGrruunnddsscchhuullee  llääddtt  aallllee  JJuullbbaacchheerr**iinnnneenn  hheerrzzlliicchh  eeiinn,,          
in der Woche vom 2288..44..  ––  22..55..2255 interessante AAuusssstteelllluunnggeenn zu besuchen. 

 Dazu dürfen wir ddaass  RRaatthhaauuss als Ausstellungsort nutzen. Unsere Themen lauten: 
„„SScchhuuttzz  ddeerr  FFeeuueerrssaallaammaannddeerr!!““Um keinen anderen Lurch ranken sich so viele Mythen 
wie um den Feuersalamander. Diese bedrohte Tierart findet in JJuullbbaacchh noch 
geeigneten Lebensraum und bedarf unseres besonderen Schutzes.   
Weiterhin beschäftigen wir uns mit dem Klimawandel durch CO2 und 
fragen::““WWeellcchheerr  KKlliimmaattyypp  bbiisstt  dduu??““..  Die Kinder stellen auf ihre 
Art die drohenden Auswirkungen dar, geben aber auch Tipps zum 
Gegenwirken dieser Entwicklung.    GGeeööffffnneett  zzuu  ddeenn  BBeessuucchhsszzeeiitteenn  ddeess  RRaatthhaauusseess ! 

AAmm  MMiittttwwoocchh,,  3300..44..  findet von 1133..0000  UUhhrr bis  ccaa..  1155..3300  UUhhrr                  
wieder unser beliebter  PPffllaannzzeennfflloohhmmaarrkktt    vor der  Schule statt. Es gibt wieder 

Gemüsepflanzen, Topfpflanzen, Ableger zu Taschengeldpreisen. Zudem werden durch den 
„Eine-Welt-Laden“ in Pfarrkirchen fair gehandelte Waren verkauft. 

Da der Bund Naturschutz  Simbach besonders in Julbach engagiert ist, beteiligen sich die Schulkinder 
in dieser Woche bei dessen Straßensammlung.                                                                                           
BBiittttee  uunntteerrssttüüttzzeenn  ssiiee  ddiiee  KKiinnddeerr!!                    WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  sseehhrr  üübbeerr  IIhhrreenn  BBeessuucchh!!                            VViieelleenn  DDaannkk!! 

Seniorenbeauftragter Hans-Peter Brodschelm freute 
sich über den guten Besuch und wünschte den Anwe-
senden besinnliche Stunden in gemütlicher Runde. Der 
Kirchenchor unter der Leitung von Bepp Bader trug mit 
weihnachtlichen Liedern zur festlichen Stimmung bei. 

Für ihre unermüdliche Arbeit bei den monatlichen Tref-
fen wurden vom Seniorenbeauftragten und Senioren-
team-Leiter Anderl Gstattenbauer mit Blumen geehrt: 
Hilde Sterneder, Gretl Geishauser, Anni Brodschelm, 
Rita Hintereder, Ingrid Köppl und Ludwina Werkstetter. 
Gstattenbauer, bedankte sich herzlich bei seinem Team 
für die hervorragende Zusammenarbeit in den vergan-
genen 18 Jahren: „Ihr habt mich nie im Stich gelas-
sen. Ich konnte mich immer auf euch verlassen.“ Zum 
Abschluss gab es bei Kaffee und Plätzchen noch eine 
Überraschung für alle Gäste zum Mitnehmen 
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Andre Wiesmüller ist Vereinsmeister im 
Tischtennis
Die Abteilung Tischtennis des SV Julbach führte ihre Ver-
einsmeisterschaft 2024 wieder kurz vor dem Weihnachts-
fest durch. Andre Wiesmüller sicherte sich den Titel des 
Einzelmeisters, während im Doppel Peter Hutterer und 
Markus Hintereder als Sieger hervorgingen.

In der Turnhalle wurde zuvor hart um Punkte gekämpft. 
16 Teilnehmer traten an den grünen Platten an, um die 
diesjährigen Vereinsmeister zu ermitteln. Die Zuschau-
er und Spieler wurden bestens versorgt, sodass einem 
spannenden Spieltag nichts im Wege stand. Die Spiele 
blieben bis zum letzten Aufschlag durchweg spannend.

Bei der Siegerehrung zur Vereinsmeisterschaft wurden 
ausgezeichnet: im Doppel Peter Hutterer/Markus Hinter-
eder die ganz knapp vor Michael Hötscher/Tobias Geigen-
berger sowie Bastian Grashuber/Andreas Huber gewan-
nen. Andre Wiesmüller sicherte sich zum fünften Mal den 
Titel des Vereinsmeisters, gefolgt von seinem „ewigen 
Rivalen“ Hans Westermayer, Tobias Geigenberger, Celina 
Kreupl und Michael Hötscher.

Die Vereinsmeister 2024: (v.l.) Bastian Grashuber, Markus Hinter-
eder, Celina Kreupl, Tobias Geigenberger, Michael Hötscher, Peter 
Hutterer, Hans Westermayer, Andre Wiesmüller, Andreas Huber, 
Bürgermeister Markus Schusterbauer und SV-Vorstand Reinhard 
Kapsreiter. 

Text und Foto: A. Jäger

 

Ihr Ziel. Ihr Weg.  
Ihr Partner.
Umfassender Schutz,  
so individuell wie  
Ihr Unternehmen.
Der FirmenSchutz  
von Zurich.

Handwerk  
und Bauneben- 

gewerbe

Gerne beraten wir Sie:

Telefon 08571 4111 
 franz.huber@zuerich.de

Versicherungsbüro Franz 
Huber

Termine & 
Veranstaltungen

www.julbach.de > Freizeit und Sport > 
Veranstaltungskalender

 

 
 

Säge- u. Hobelwerk, Paletten u. Holzverpackungen 
Bruckmühl 2    84387 Julbach 

Tel. (08678) 7484 - 0    Fax (08678) 7484 – 40 
www.weiss-holzwerk.de 
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SV Julbach feiert 55-jähriges Jubiläum

Der SV Julbach feiert sein 55-jähriges Bestehen mit ei-
nem Festwochenende vom 30. bis 31. Mai 2025 in der 
Stockschützenhalle in Julbach. Ursprünglich für 2021 
geplant, musste die 50-Jahr-Feier aufgrund der Pande-
mie verschoben werden. Nun erwartet die Besucher ein 
abwechslungsreiches Programm, das bayerische Unter-
haltung, zünftige Musik und Spaß für die ganze Familie 
vereint. Doch Achtung: Für den Kabarettabend am Frei-
tag, den 30. Mai, mit „DA MEIER & WATSCHNBAAM“ sind 
nur noch wenige Restkarten erhältlich! 

Bayerische Comedy vom Feinsten: „DA MEIER & 
WATSCHNBAAM“ – Schnell Tickets sichern!

Den Auftakt macht am Freitag, den 30. Mai 2025, um 
19:30 Uhr die bayerische Kabarettgruppe „DA MEIER & 
WATSCHNBAAM“ mit ihrem Programm „WANTED“. Drei 
gestandene Niederbayern und ein Oberpfälzer mit über 
100 Jahren Bühnenerfahrung – das ist „DA MEIER & 
WATSCHNBAAM“! Da Meier, da Dammerl, da Flore und 
da Wingei präsentieren ein buntes Musikpaket voll Witz, 
Humor und so mancher Hintergründigkeit. Bereits ab 
17:00 Uhr gibt es im Vorraum der Halle Bewirtung, der 
Einlass in den Saal beginnt um 18:30 Uhr. Wer dabei sein 
möchte, sollte sich beeilen! Vorverkauf für 25,50 € erhält-
lich (Tel.: 08571 9378857, WhatsApp: +4985719378857, 
E-Mail: karten@svjulbach.de, www.watschnbaam.de), 
an der Abendkasse kosten sie 28 €.

Sportliche Highlights und Spaß für die ganze Familie 
am Samstag

Am Samstag, den 31. Mai 2025, beginnt das Fest bereits 
am Nachmittag mit einem sportlichen Highlight: Auf dem 
Fußballplatz finden ab 15:00 Uhr spannende Fußballspie-
le statt. Parallel dazu werden hinter der Stockschützen-
halle zahlreiche Spielstationen für Kinder aufgebaut, 
darunter eine Hüpfburg und Kinderschminken, die für 
viel Spaß und Unterhaltung sorgen werden. Ab 17:00 Uhr 
ist dann in der Stockschützenhalle für das leibliche Wohl 
gesorgt. Ab 18:00 Uhr sorgt die Band „HolzlandPower“ für 
Stimmung. Ab 22:00 Uhr öffnet die Bar, an der bis in die 
späten Abendstunden gefeiert werden kann.

Der SV Julbach lädt herzlich ein

Der SV Julbach freut sich auf den Besuch der ganzen Bevöl-
kerung und lädt herzlich zu diesem Festwochenende ein.
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Pilgern in Gewandung nach Altötting

Die Pilger in historischer Gewandung unterwegs zwischen Marktl 
und Altötting.

Die historischen Gruppen der Burgfreunde zu Julbach 
und die Tempus Rapax aus Frauenstein wanderten an 
zwei Samstagen nach Altötting. In mittelalterlicher Klei-
dung folgten sie den Spuren des 7-Kirchenweges von 
Marktl bis zum Wallfahrtsort. Die Organisation übernahm 
wie gewohnt Lukas Spitzendobler, während die Vorträge 
an den jeweiligen Stationen von Burgfreunde-Vorstand 
Andi Kramlinger gehalten wurden. 

Am ersten Termin machten sich sieben Wanderer auf den 
Weg, um in der Tradition des mittelalterlichen Pilgerns 
zu wandern; eine Woche später waren es bereits zwölf 
Teilnehmer. Der Startpunkt war in Marktl. Von dort aus 
ging es direkt zur Kirche St. Nikolaus in Bergham, einem 
gotischen Tuffstein-Quaderbau aus dem 12. Jahrhundert. 
Weiter führte der Weg durch den Wald, unter der A 94 
hindurch zur Familie Fackler, die die Wanderer herzlich 
aufnahm und versorgte. Anschließend wurde die Kirche 
St. Nikolaus in Mittling besucht, gefolgt von der Pfarr-
kirche Maria Himmelfahrt. An der Kirche St. Margaretha 
in Untereschlbach wartete bei einer Rast das „Julbacher 
Catering“ von Andrea Freudenberger und Chris Leder auf 
die Pilger.

Von dort ging es über Neuötting zum Busparkplatz in Alt-
ötting. Vorbei an der Basilika St. Anna erreichten die Wan-
derer schließlich ihr Ziel, die Gnadenkapelle, die erstmals 
im Jahr 877 erwähnt wurde. Auch die Pfarrkirche St. Phil-
lipus und Jakobus, in der der „Tod z’Äding“ Berühmtheit 
erlangte, wurde besucht. Anschließend führte der Rück-
weg zurück zum Ausgangspunkt in Marktl. An jeder Kirche 
trug Andi Kramlinger ein Gedicht aus der Feder des Pon-
zauners Wigg aus dem Büchlein „Grüß Gott beinand“ vor, 
das sich mit Heiligem, Unheiligem und Scheinheiligem 
aus Niederbayern beschäftigt. Diese Pilgerwanderungen 
sind mittlerweile zu einem festen jährlichen Bestandteil 
der Aktivitäten der Lagerleute von den Julbacher Burg-
freunden geworden.Foto: Burgfreunde

Unterreiner Forstgeräte GmbH
Bahnweg 1-3 I 84387 Julbach/Buch I Tel. +49 8678/7494-0 I info@unterreiner.eu I www.unterreiner.eu

Seit über 30 Jahren Ihr Forstspezialist
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Mikrozensus Fledermaus

Nach einer Reihe von trockenen, nachtfrostigen Tagen 
war es wieder mal soweit: Der Fledermausspezialist Kurt 
Engl ist zur Tat geschritten (begleitet von der Postmüns-
terer Tierärztin und Höhlenforscherin Dr. Kerstin Deing-
ruber), hat nach den Fledermäusen im Julbacher Erdstall 
geschaut und die Tiere gezählt. Die Zählung war erfolg-
reich, allerdings auch schnell beendet: Mindestens eine 
Fransenfledermaus (Myotis nattereri) lebt - oder besser 
schläft - im Julbacher Schlossberg!

Deshalb gilt auch weiterhin das winterliche Betretungs-
verbot für das Julbacher Gangsystem von Anfang Oktober 
bis Ende März eines jeden Jahres. Lassen wir die Tierchen 
einfach schlafen, vielleicht werden’s ja im Laufe der Zeit 
noch mehr.

Text und Fotos: Burgfreunde zu Julbach (WDH) 

Immobilien- und Sachverständigenbüro Katja Aue
(Dipl. Ing. agr. Univ.)
Dipl. Sachverständige (DIA) für die Bewertung von bebauten und unbebauten Grundstücken, 
für Mieten und Pachten

Kundenzufriedenheit steht bei uns an erster Stelle, denn egal, ob Sie eine Immobilie kaufen oder verkaufen 
wollen: es ist immer eine weitreichende Entscheidung, die Sie oft nur einmal im Leben treffen. Gerne ste-
hen wir dabei mit langjähriger Erfahrung, hervorragender Sachkenntnis, großem Einfühlungsvermögen und 
bestem Service als kompetenter Partner an Ihrer Seite.
Seit über 40 Jahren sind wir als Immobilien- und Sachverständigenbüro erfolgreich im südbayerischen Raum 
für unsere Kunden tätig – individuell und persönlich.

Rufen Sie an, wenn auch Sie eine Immobilie kaufen oder verkaufen wollen.

Kirchenweg 8 · 84387 Buch
Tel: 08678 / 400 · Handy: 0177 / 57 96 714 
katja.aue@t-online.de · www.aue-immobilien.de

Josef-Beiser-Str. 23 · 81737 München
Tel: 089 / 456 69 567 · Handy: 0177 / 57 96 714 
katja.aue@t-online.de · www.aue-immobilien.de

Liebe Kundinnen und Kunden,

leider musste ich Ende Juni 2024 den Standort  
Kirchdorf / Atzing schließen.

Mein Team und ich bedanken uns ganz herzlich für 
Ihre Treue in den letzten 20 Jahren und würden uns 
freuen, wenn wir Sie im Rennbahn-Center weiterhin 

begrüßen dürfen. Dort finden Sie auch alle  
Mitarbeitenden aus Kirchdorf wieder. 

Mit herzlichen Grüßen  
Waltraud Feirer 

und das Team der Blumen-Apotheke Kirchdorf

 
Besuchen Sie uns 
im Internet unter

www.julbach.de
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Präventionskabarett „Ned mit mir!“

Enkeltrick, Schockanrufen & Co. 
ins Gesicht lachen mit dem Prä-
ventionskabarett „Ned mit mir!“
Landratsamt Rottal-Inn holt in Zusammenarbeit mit 
Polizei und Sparkasse den Kabarettisten Tom Bauer zu 
drei Terminen in den Landkreis 

Betrüger werden immer dreister. Vor allem ältere Men-
schen fallen leider immer wieder Internetkriminalität, 
Schockanrufen und dem mittlerweile berühmt-berüch-
tigten „Enkeltrick“ zum Opfer. „Seniorinnen und Senioren 
auf diese Weise in Angst zu versetzen und um ihr Geld zu 
bringen, ist in meinen Augen besonders verwerflich. Um 
unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger präventiv zu infor-
mieren, wie sie sich schützen können, veranstaltet der 
Landkreis im Frühjahr das Präventions-kabarett ‚Ned mit 
mir!‘“, so Landrat Michael Fahmüller, auf dessen Initiative 
das Kabarett auch in Rottal-Inn stattfindet. 

In Zusammenarbeit mit den Polizeiinspektionen Eggen-
felden, Pfarrkirchen, Simbach am Inn und Dingolfing so-
wie der Sparkasse Rottal-Inn holt das Landratsamt Rot-
tal-Inn den Kabarettisten Tom Bauer zu drei Terminen 
in den Landkreis. In seinem Programm „Ned mit mir!“, 
bestehend aus Musik, Humor und wertvollen Informatio-
nen, klärt Bauer auf unterhaltsame Art über die Metho-
den und Tricks der Betrüger auf, informiert, wie man sich 
davor schützt und was zu tun ist, wenn man doch einmal 
darauf hereingefallen ist. 

Ziel des Präventivprojektes ist eine umfassende Aufklä-
rung über die vielfältigen Betrugsmaschen und wie man 
sich dagegen schützen kann. „Fast täglich ist in den Me-
dien zu lesen, dass gutgläubige Bürger durch Betrüger 
mit verschiedensten Tricks um ihre Ersparnisse gebracht 
werden. Meist trifft es Senioren, aber auch die jüngere 
Generation ist nicht geschützt“, weiß der Präventions-
beauftragte der Polizei Dingolfing, Rudolf Schmuderer.

Neben der Botschaft steht auch das Zusammenkommen 
der Senioren und das gesellschaftliche Miteinander im 
Fokus. „Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich kann 
Ihnen nur wärmstens empfehlen, dieses kostenlose Ange-
bot wahrzunehmen. Hilfreiche Informationen gepaart mit 
Humor und Musik versprechen einen tollen Nachmittag“, 
so der Landrat, der ergänzt: „Lassen Sie uns gemeinsam 
dem Betrug ins Gesicht lachen!“

Speisen und Getränke können vor Ort erworben werden. 

Eine Anmeldung ist erforderlich.

Interessierte Seniorinnen und Senioren können sich un-
ter www.eveeno.com/nedmitmir registrieren oder unter 
Angabe ihres vollständigen Namens und Wunschtermins 
per E-Mail an nedmitmir@rottal-inn.de anmelden. 

Telefonische Anmeldungen sind unter 08561 20-9604 zu 
den Öffnungszeiten des Landratsamtes möglich. 

Informationen zum Kabarett unter 
www.rottal-inn.de/nedmitmir
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Julbacher Nikolausmarkt mit neuen 
Besucherrekord

… ein Tipp aus der Pfarr- und 
Gemeindebücherei …

Der 42. Nikolausmarkt in Julbach hat einen neuen Be-
sucherrekord aufgestellt. Annähernd 800 Gäste wurden 
beim Markttreiben am Rathausplatz geschätzt. Jung und 
Alt wurden bestens unterhalten, und für jeden war etwas 
Passendes dabei. Besonders schön war die gemütliche 
Stimmung, die die Menschen zusammenbrachte – genau 
das ist der eigentliche Sinn eines kleinen Dorfes.

Lisa Graf:  Die Bestsellersaga „Dallmayr“ erzählt in 3 Ro-
manen den spannenden Werdegang der bekannten Fein-
kost- und Delikatessen-Dynastie in München. Der Schrift-
stellerin gelingt in der Trilogie ein großartiges Panorama, 
das Lesevergnügen garantiert. 

Astrid Ruppert: Eine ganz wunderbare Familiensaga er-
zählt die „Winterfrauen“-Trilogie. Die Romane erstrecken 
sich über einen Zeitraum von 100 Jahren. Und so wird die 
bewegende Geschichte der Winterfrauen vielfältig und 
dramatisch beschrieben.

Band 1: Leuchtende Tage / Band 2: Wilde Jahre / Band 3: 
Ein Ort, der sich zuhause nennt

Viel Arbeit und Zeit haben die Organisatoren des Wander- 
und Motorsportclubs (WMSC) investiert, um für die Dorf-
gemeinschaft einen kleinen, aber feinen Nikolausmarkt 
zu gestalten. Viele örtliche Vereine und einige Aussteller 
beteiligten sich an dieser festlichen Veranstaltung. Der 
Nikolaus (Erwin Sigl) startete bereits kurz nach Mittag mit 
seinen Engeln, um ältere Vereinsmitglieder zu Hause zu 
besuchen und zu beschenken. Pünktlich um 16.00 Uhr 
eröffnete der Posaunenchor aus Simbach den kulturellen 
Teil der Feierlichkeiten. Der „Heilige Mann“ musste sich 
zunächst seinen Weg durch die zahlreichen Zuschauer 
bahnen, um dann am Rondell vor dem Rathaus die Anwe-
senden auf die Adventszeit einzustimmen. Hier begrüßte 
er die vielen Gäste aus Nah und Fern und richtete einen 
besonderen Gruß an die Kinder. „Schreckliche Bilder von 
Krieg und Streit sehen wir alle Tage, aber hier in Julbach 
ist es noch schön“, freute sich der Nikolaus. Seine Engel 
trugen nacheinander Gedichte vor, und die Kinder be-
grüßten den heiligen Mann mit einem Lied. 

Text und Foto: A. Jäger

Text: iKö

Kaum ein Durchkommen für die Engerl und den Nikolaus am Rat-
hausplatz.

Marie Lacrosse: Die Kaffeehaus-Saga ist eine Romantrilo-
gie, die zur Kaiserzeit von Kaiser Franz- Joesph und Sisi in 
Wien angesiedelt ist. Im dritten Band wird das Kaffeehaus 
Prinzess Treffpunkt der Wiener Kultur Bohème. 

Für Freunde von mehrteiligen Romanfolgen sind diese 
Romane genau das Richtige und sehr zu empfehlen. Alle 
Bücher sind in der Pfarr- und Gemeindebücherei erhält-
lich.



24

HISTORIE, KULTUR & FREIZEIT

Aus dem Gemeindearchiv: 
Fassion 1879
Im Gemeindearchiv Julbach hat sich die Abschrift eines 
Dokumentes erhalten, in dem die finanzielle Situation 
der Schule Julbach im Jahre 1879, eine „Fassion über den 
Gesammtertrag der katholischen Schulstelle zu Julbach“, 
auf dreizehn handschriftlichen Seiten detailliert darge-
stellt wurde. Auf der letzten Seite des Schriftstückes ist 
vermerkt, dass es sich um die Abschrift eines Duplikates, 
also ein „Triplicat“, aus dem Jahre 1885 handelt. Warum 
diese Abschrift erst mehr als fünf Jahre später angefertigt 
wurde, lässt sich nicht mehr nachvollziehen.	

Unterzeichnet haben dieses Triplicat Carl (Karl) Schmid, 
der von Ende 1879 bis 1887 exponierter Kooperator (co-
operator expositus) und Lokalschulinspektor in Julbach 
war („Exp. und Loc.Sch.Insp.“), da die damalige Filialkir-
che Julbach bis 1902 kirchenrechtlich der Pfarrei Stamm-
ham zugehörte (Expositur), und Johann Spreuer, der als 
„Schullehrer“, Mesner und Organist in Julbach von 1884 
bis 1891 tätig war. Am Schriftbild erkennt man unschwer, 
dass Spreuer sowohl das Triplicat angefertigt, als auch 
die Gemeindeprotokolle dieser Zeit als Schreiber verfasst 
hat.

Auf das Titelblatt der Fassion mit der Zusammenfassung 
des zeitlichen Ablaufes der Dokumenterstellung von Ori-
ginal und Duplikat folgen fünf tabellarische Doppelseiten 
mit je elf Spalten, linksseitig beinhaltend eine „Beschrei-
bung der Einkünfte & Emolumente“ und rechtsseitig die 
„Bezeichnung der nachweisenden Dokumente, Ankunfts-
titel und Erhebungsbelege“ und ergänzende „Bemerkun-
gen“.

Eine erste Einnahme taucht im „Cap. I An ständigem Ge-
halte“ unter „§7 Aus dem Ertrage des Schulgeldes“ auf. 
Von 61 Werktagsschülern wurden jährlich 172,80 M („a 
2 M 88 ₰“) und von 18 Feiertagsschülern 25,92 M („a 1 M 
44 ₰“), in Summe 198,72 M, gezahlt (₰ = Pfennig). Dieses 
Schulgeld betrifft aber nicht notwendigerweise das Jahr 
1879, denn es wurde nach „fünfjährigem Durchschnitte 
von 1870/74 bis 1877/78 vd. K. Lokalschul-Inspektion be-
rechnet“.

Es soll nicht unerwähnt bleiben, dass sowohl bei den 
Schulgeldeinnahmen als auch bei den folgenden Ein-
nahmen aus „Dienstgründen“ einige Rechenfehler unter-
laufen sind.

Im „Cap. II Aus Realitäten“ betrug der „Geldanschlag 
der freien Wohnung im Schulhause“ laut „Zeugnis der 
Gemeindeverwaltung Julbach“ 20,60 M, ein Betrag, der 
staatlich festgelegt war. Aus „aus Schuldienstgründen“ 
wurden Einnahmen erzielt von 9,65 M für 1,61 Tgw. Wie-
sen, sowie „aus Kirchendienstgründen“ 1,61 M für 0,22 
Tgw. Garten; 15,56 M für 2,60 Tgw. Acker und 50,97 M für 
7,05 Tgw. Wiesen, in Summe also 98,39 M.

In „Cap. V Bezüge aus ständig verbundenen Neben-
diensten“ beliefen sich die Einnahmen aus „dem Mes-
nerdienste“  auf 23,60 M „an fixem Gehalte“; 30,96 M „an 
Naturalbezügen & Sammlungen (Läutgarben)“; 85,75 M 
„an Stolgebühren a“ und 40,04 M „an Stolgebühren b“, 
in Summe 180,35 M.

Dazu wurde noch vermerkt: „Der Organistendienst ist 
mit dem Mesnerdienst vereinigt“. Der Betrag der Stol-
gebühren a) entstammte einer Durchschnittsrechnung 
des Pfarramtes Stammham, die Stolgebühr b) wurde vom 
„coop. expos.“ bestätigt.

Letzte Seite der Triplicat-Abschrift

„Daß vorstehende Abschrift mit dem bei dem Kgl. Bezirksamte 
Pfarrkirchen hinterlegten Duplikate vollständig übereinstimmt, 
bestätigt

Julbach, 27.Oktober 1885					   
Kgl. Lokalschulinspektion Julbach“
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Damit ergibt sich als Gesamteinnahme der Julbacher 
Schule (nicht des Lehrers!) im Jahre 1879 die Summe 
von 477,46 M bestehend aus:

„Cap. I An ständigem Gehalte“		  198,72 M

„Cap. II	Aus Realitäten“		   	 98,39 M

„Cap. III Aus Renten“			      -

„Cap. IV Aus sonstigen Titeln“		     -

„Cap. V Bezüge aus ständig verbundenen 
Nebendiensten“			   180,35 M

Die Liste der Ausgaben in Abteilung II ist wesentlich kür-
zer: „In §1 Passiv-Reichnisse & Steuern“ waren unter „§1 
Ttl. 1 Grundsteuern für die Schuldienstgründe“ lediglich 
95 ₰ zu entrichten. Die „Haussteuern. Für Kirchendienst-
gründe. Stift zur Kirche“ unter §1 Ttl. 2 betrugen auch 
nur 5,14 M; insgesamt für §1 also 6,09 M. Dazu kamen im 
„§3 Erhebungskosten der Naturalbezüge für Einsammeln 
der Läutgarben & sonstigen Naturalien samt Fuhrlohn“ 
noch 14,00 M. Es gab im §2 keine „Lasten für besondere 
Zwecke (hierunter Abgaben an andere Personen od. An-
stalten)“, auch nicht für die des Aufziehens der Turmuhr, 
die Reinigung der Kirche und der Kirchenwäsche. Damit 
waren die Gesamt-Ausgaben („Summa der Lasten“) der 
Schule in Höhe von 20,09 M wahrlich überschaubar.

Die Zusammenstellung der Einnahmen/Ausgaben wurde 
auf den folgenden Seiten mehrmals wiederholt, weil jede 
nächst höhere Behördeninstanz den Sachverhalt noch 
einmal bestätigen musste. Interessant sind eigentlich nur 
das Gesamteinkommen der Schule in Höhe von 457,37 M 
und, aus heimatkundlicher Sicht, die Namen der diversen 
Unterzeichner.

Resultat und Abschluss der Fassion

	 III.	 Capitel. Resultat & Abschluß

	 I.	 Die Einkünfte betragen 		  477,46 M

	 II.	 Die Ausgaben oder Lasten betragen 	    20,09 M

	 III.	 Bleibt reines Einkommen 		  457,37 M

Also pflichtmäßig aufgestellt und als richtig bestätigt durch die 
Unterzeichneten mit dem Bemerken, daß weder in dem Capitel der 
Einnahmen , noch in jenem der Ausgaben ein Ansatz unterblieben 
sei, der vorschriftsgemäß hierin einzustellen gewesen wäre.  

Julbach, 10. Oktober 1879

 	 G. Mühlbauer, Lokalschulinspektor

	 Steiger, Bürgermeister

	 Anton Köckerbauer, Schulkassenverwalter

	 Franz Harböck, Beigeordneter 

	 Alois Wimmer

	 J Nep Brandner, Schullehrer (Verweser) 

Vorstehende Fassion wurde auf Grund der Akten und der noch wei-
ter gepflogenen amtlichen Erhebungen nach Form & Inhalt geprüft, 
im Kalkül revidiert & in Folge dessen durch die k. Distriktbehörden  
im gemeinsamen Zusammentritte primitiv abgeschlossen, wie 
folgt:

(Wiederholung Einnahmen/Ausgaben/Reineinkommen wie oben)

Kgl. Bezirksamt Pfarrkirchen	 Kgl. Schulinspektion Simbach

L.S. Burgmeier	 L.S. Kronawitter
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Aus dem Gemeindearchiv: 
Fassion 1879 (Fortsetzung)
Georg Mühlbauer war von 1873 bis 1879 exponierter 
Kooperator und Lokalschulinspektor in Julbach. Lo-
renz Steiger aus Untertürken amtierte als Julbacher 
Bürgermeister von 1875 bis 1881. Anton Köckerbauer, 
Franz Harböck und Alois Wimmer waren Mitglieder des 
Julbacher Gemeindeausschusses zu dieser Zeit. Der In-
spektor der Distrikts-Schul-Inspektion Simbach Johann 
Evangelist Kronawitter war katholischer Pfarrer in Tann. 
Bartholomäus Burgmaier (auch Burgmeier, geb. 1820, 
gest. 1884) leitete seit 1864 das Königliche Bezirksamt in 
Pfarrkirchen. Die Unterschriften im Original erfolgten am 
7.11.1879 in Pfarrkirchen. „L.S.“ steht für Locus Sigilli, die 
Stelle mit dem Amtsstempel im Original. Die Fassion wur-
de anschließend durch die Revisions-Behörde noch ein-
mal nach „Form und Inhalt geprüft“ und nach „gehörig 
stattgefundenem & beendigtem Super-Revisionsverfah-
ren durch die unterzeichnete Kgl. Stelle von Ober-Curatel 
wegen definitiv festgesetzt.“ Das geschah am 12. Januar 
1880 in Landshut, unterzeichnet von der „Kgl. B. Regie-
rung v. Niederbayern, Kammer ds. Innern“ in Person des 
Felix Friedrich von Lipowsky. Lipowsky (geb. 1824, gest. 
1900) war von 1871 bis 1895 Regierungspräsident von 
Niederbayern in Landshut und Landshuter Ehrenbürger.

Auch wenn die Julbacher Schule 1879 von 61 Werktags-
schülern und 18 Feiertagsschülern besucht wurde, waren 
das nur etwas mehr als die Hälfte aller Schüler. Da das 
Schulwesen kirchlich dominiert und die Julbacher Kirche 
eine Stammhamer Expositur war, gingen die Schüler der 
westlichen Ortsteile Buch, Mehlmäusl, Maierl, Holzen, 
Hart, Kollberg (Kohlberg) und Untertürken nach Stamm-
ham zur Schule. Das erforderte allerdings auch, dass 
sich deren Eltern an der Finanzierung der Stammhamer 
Schule mittels Schulumlage, bemessen nach der Steuer-
pflicht des Einzelnen, zu beteiligen hatten. Einige solcher 
Stammhamer Steuerlisten sind im Simbacher Stadtar-
chiv erhalten geblieben: 1877 gab es 42 Zahlungspflich-
tige aus Julbach, die 16 fl 90 kr, zuzüglich 4 fl 92 kr als 
Schulholzgeld, an Stammham gezahlt haben (in Gulden 
fl und Kreuzer kr, obwohl 1871 die Mark als Währung im 
Deutschen Reich eingeführt worden war). 1882 und 1887 
wurden jeweils 48 Steuerpflichtige erfasst, die insgesamt 
274,83 M bzw. 276,84 M zu zahlen hatten. Ein Schulholz-
geld musste nicht mehr entrichtet werden.

Neben den Einnahmen und Ausgaben der Schule wur-
den in der Fassion weitere Beträge festgehalten, die für 
die finanzielle Situation der Schule und des Lehrers nicht 
unerheblich waren: „Die Schulgemeinde zahlt jährlich für 
Beheizung des Schullokales 70 M, was weder in Einnah-
men noch Ausgabe gesetzt wird.“ Der Lehrer erhielt als 
Gemeindeschreiber von der Gemeinde jährlich „unständi-
ge Nebeneinkünfte“ in Höhe von 120 M. Außerdem wurde 
das Lehrereinkommen nach dem Schuldotationsgesetz 
von 1861 aufgebessert um einen Kreisfondszuschuss in 
Höhe 172,60 M.

Im Jahre 1878 vor dem Fassions-Jahr betrugen die „Funk-
tionsbezüge“ des Julbacher Lehrers nach dem „Sche-
matismus des Lehr-Personals an den deutschen Volks-
schulen im Regierungsbezirke Niederbayern“ (Landshut, 
1878): 630,00 M „Fassionsmäßiges Einkommen“; 180,00 
M „Aufbesserungen“; 450,00 M „Dienstalterzulagen“ und 
81,26 M als „Gemeinde- und Stiftungsschreiber“.

„Seit dem Jahre 1854 ist das Provisorat Julbach zu einer 
definitiven Schulstelle erhoben. Der gegenwärtige Lehrer 
Joh. Nep. Brandner ist seit dem 1. Januar 1866 dahier 
angestellt und versieht zugleich den Mesner- & Organis-
tendienst...“ kann man in der Fassion lesen. Er hat „im 
56ten Lebensjahre und im 14ten seines hiesigen Dienstes 
stehend…“ am 10. Oktober 1879 das Original der Fassion 
unterzeichnet.
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Grabplatte von J.N. Brandner an der Julbacher Kirche

Johann Nepomuk Brandner war von 1866 bis 1884 als 
Lehrer, Mesner und Organist in Julbach tätig. Er wurde 
1824 in Staudach geboren, absolvierte 1844 seine Semi-
naraustrittsprüfung und 1847 die Anstellungsprüfung, 
so dass er 1860 eine Anstellung als Lehrer erhielt, bevor 
er dann 1866 nach Julbach kam. Brandner verstarb 1884 
in Julbach, wo er „nach 18jährigem segensvollen Wir-
ken“ [Schaefler] beigesetzt wurde. Seine Grabstelle ist 
verschwunden, aber eine Grabplatte an der Außenwand 
der Julbacher Kirche erinnert an ihn, auch wenn sie in de-
solatem Zustande ist. Die Grabplatte seiner bereits 1877 
verstorbenen Ehefrau Maria rechts neben der seinen be-
findet sich in nur wenig erbaulicherem Zustand.

Wer besitzt ein Foto Brandners oder ein Foto/Zeichnung 
beider Grabplatten aus besseren Zeiten? Bitte bei der 
Gemeinde Julbach melden, vielleicht lassen sich die 
Grabplatten restaurieren.

Text und Foto: Burgfreunde zu Julbach (WDH)

Gut, nachdem wir nun deine Aufmerksamkeit haben. 
Schau dir doch mal an was wir sonst so bieten.

LAGERIST

AUFTRAGSMANAGEMENT

(M/W/D)

(M/W/D)

Hi
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Bergwaldstraße 7 A | D-84387 Julbach am Inn
Telefon +49 8571 920154 | Fax +49 8571 971820

Mobil +49 170 1693700
eMail loherc@christian-loher.de

www.christian-loher.de

christian loher 
Holztechniker | Schreinermeister | Baubiologe IBN  

2025Volkshochschulverbund 
Rottal-Inn

Anmeldung für diese Kurse bitte an:
 

VHS Simbach am Inn e.V.
Innstraße 18, 84359 Simbach am Inn

Telefon: +49 8571 4717
E-Mail: simbach@vhs-rottalinn.de Website: www.vhs-rottalinn.de

Datum Uhrzeit Kursnummer Thema Ort

21.03.2025 18:00 251-S2H08 Ostereier gestalten in Farbfeldstechnik Simbach am Inn

21.03.2025 14:00 251-S5B35 Smartphone Bedienung für Einsteiger Simbach am Inn

22.03.2025 14:00 251-S2A01 Schafkopfen - Eltern-Kind-Kurs - Einführung und Regeln Simbach am Inn

27.03.2025 19:00 251-S1F09 Superhirn – Vokabeln lernen im Sekundentakt Simbach am Inn

28.03.2025 18:00 251-S2H09 Frühlingskarten in Aquarell Simbach am Inn

09.04.2025 18:00 251-S3R16 Asiatisch kochen - Vielfalt erleben Simbach am Inn

03.05.2025 11:00 251-S2N10 Mundharmonika - Bluesharp 1 Simbach am Inn

03.05.2025 10:00 251-S3O30 Wechseljahre - Wandlungsjahre...zu einem neuen Gleichgewicht finden Simbach am Inn

07.05.2025 18:00 251-S3F12 Antistress durch Nordic-Walking Simbach am Inn

10.05.2025 09:00 251-S4D04 Deutsch - DaF - A2-B1: Zertifikatsprüfung telc Deutsch A2·B1 Simbach am Inn

17.05.2025 14:00 251-S2H46 Manga zeichnen für Jedermann Simbach am Inn

19.05.2025 18:00 251-S4203 Chinesisch A1.1 - ohne Vorkenntnisse oder mit wenigen Grundkenntnissen Simbach am Inn

19.05.2025 18:00 251-S4D23 Deutsch als Zweitsprache A2 Simbach am Inn

20.05.2025 17:00 251-S3E11 Antiaging f. Gleichgewicht u. Beweglichkeit durch Qigong/Taiji- Fortges Kirchdorf am Inn

23.05.2025 17:00 251-S2H42 Kunst-Ausdruck mit Acryl - Malkurs mit Acrylfarbe - „LASURTECHNIK“ Simbach am Inn

23.05.2025 18:00 251-S4D28 Deutsch als Zweitsprache B1 Simbach am Inn

26.05.2025 17:30 251-S4H19 Portugiesisch - für Anfänger Simbach am Inn

30.05.2025 18:00 251-S2A32 Warhammer 40.000 - lerne wie ein Profi zu spielen Kirchdorf am Inn

Aktuell sucht die VHS Simbach am Inn neue Dozenten für Bewegungskurse. Bei Interesse rufen Sie uns an oder kommen Sie persönlich zu uns ins Büro.

FRÜHJAHR/SOMMER 2025
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Mitteilungen des Fundamtes der Gemeinde 
Julbach
Folgende Gegenstände wurden beim Fundamt Julbach abgegeben. Die Besitzer konnten bis jetzt nicht ermittelt 
werden:

NR. ANZEIGE AM BESCHREIBUNG ORT

15/24 30.10.2024 Einzelschlüssel mit Anhänger Rathausplatz, Julbach

16/24 08.11.2024 Herrenfahrrad, Marke RIXE SR Suntor Bushaltestelle Bahnhof

17/24 08.11.2024 Jugendrad KTM Modano silber und blau, ohne 
Sattel

Bushaltestelle Römerstraße

18/24 25.11.2024 Silberner Ohrring, Form Creole Sportplatzring

19/24 08.11.2024 Smartphone Julbach, Hauptstraße beim Geld-
automaten

20/24 12.12.2024 KTM-Damenrad hellblau Bahnhof Julbach

01/25 13.02.2025 Fahrradschlüssel ABUS Rathausplatz Julbach 

02/25 13.02.2025 KTM-Kinderfahrrad grau/orange Lehrerparkplatz, Schule Julbach

Haben Sie einen dieser Gegenstände verloren? Wenn ja, melden Sie sich im Einwohnermeldeamt der Gemeinde 
Julbach. Wenn Sie beispielsweise Schlüssel verlieren, fragen Sie bitte zeitnah beim zuständigen Fundamt nach, ob 
der Gegenstand abgegeben wurde.

 

 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LLiieebbee  JJuullbbaacchheerr,,  
 
 
der  TTiieerrsscchhuuttzzvveerreeiinn  RReeggiioonn  SSiimmbbaacchh  aamm  IInnnn  ee..VV..  
gerne bei euch vorstellen.  
 
Wir sind eine kleine, aber fleißige Truppe von aktiven Mit
gliedern, die es sich zur Aufgabe gemacht haben, 
hilfsbedürftigen und iinn NNoott  ggeerraatteenneenn  TTiieerreenn
Umgebung ein schönes Leben zu ermöglichen.
 
Leider sind wir anhand der Anzahl an hilfsbedürf
bereits weit über unserer Grenze und suchen deshalb 
händeringend nach PPfflleeggeesstteelllleenn sowie einen Ort, um Findlinge 
unterbringen zu können. 
Wenn ihr uns hier helfen könnt oder auch anderweitig Interesse 
besteht, besucht uns doch einmal auf Facebook oder 
www.tierschutzverein-simbach.net
jedes einzelnen kann Tierhilfe nicht funktionieren.
 
Wir danken euch! 
 

 

TTiieerrsscchhuuttzzvveerreeiinn  RReeggiioonn  SSiimmbbaacchh  aamm  IInnnn  ee..VV..  möchte sich 

Wir sind eine kleine, aber fleißige Truppe von aktiven Mit-
gliedern, die es sich zur Aufgabe gemacht haben, 

NNoott  ggeerraatteenneenn  TTiieerreenn in unserer 
Umgebung ein schönes Leben zu ermöglichen. 

Leider sind wir anhand der Anzahl an hilfsbedürftigen Tieren 
bereits weit über unserer Grenze und suchen deshalb 

sowie einen Ort, um Findlinge 

Wenn ihr uns hier helfen könnt oder auch anderweitig Interesse 
besucht uns doch einmal auf Facebook oder 

simbach.net, denn ohne das Engagement 
jedes einzelnen kann Tierhilfe nicht funktionieren. 

Getreideprodukte in hochwertiger,
naturbelassener Qualität – seit Generationen!

Weiss-Mehl GmbH · Bruckmühl 1 · D-84387 Julbach
Telefon 0 86 78/5 49 · Telefax 0 86 78/89 49
info@weissmehl.de · www.weissmehl.eu
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Adressen, Kontakte und Auskunft

INFOSEITE

Gemeinde
Rathaus Julbach 
Rathausplatz 1

Tel.	 08571/60599-0 
Fax	 08571/60599-18 
poststelle@julbach.de

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 
08.00–12.00 Uhr

Donnerstag 
14.00–18.00 Uhr

Terminvereinbarungen außer-
halb der Öffnungszeiten sind 
möglich. 

Pfarr- und Gemeindebücherei 
Schulstraße 2

buecherei-julbach@t-online.de

Öffnungszeiten 
Montag 
17.00–19.00 Uhr

Donnerstag 
8.30–10.00 und 16.00–18.00 Uhr

Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr Julbach 
Hauptstraße 59 
Gerhard Zellhuber

Tel.	 0171 3707389 
fw.julbach@gmail.com

Freiwillige Feuerwehr Buch 
Seibertsloher Straße 1 
Josef Schmidt

Tel.	 0171 3662588 
vorstand@ffwbuch-inn.de

Kinder und 
Jugend
Kindergarten St. Michael und 
Kinderkrippe 
Rathausplatz 2 
Maria Baier

Tel.	 08571/5784 
kita@julbach.de 
www.kindergarten-julbach.de

Grafen-von-Schaunberg-
Grundschule  
(Offene Ganztagsschule) 
Rathausplatz 3

Tel.	 08571/60599-50 
verwaltung-gsjulbach@t-online.de 
www.grundschule-julbach.de

Ferienbetreuung  
Rathausplatz 1 
Sandra Morbach

Tel.	 08571/60599-0 
sandra.morbach@julbach.de

Jugendbeauftragte Julbach 
Rathausplatz 1 
Stefan Striegl & Lena Fartelj

Tel.	 08571/60599-0 
Fax	 08571/60599-18 
jugend@julbach.de 
www.julbach.de

Grundschule Stammham 
Schulstraße 9 
84533 Stammham

Tel.	 08678/606 
www.grundschule-stammham.de

Kindergarten St. Laurentius 
Schulstraße 9 a 
84533 Stammham

Tel.	 08678/342 
kindergarten@stammham-inn.de

Mutter-Kind-Gruppe Julbach 
Martina Adam  
Schulstraße 2

Tel.	 0172/5103392 

Ärzte und 
Heilberufe
Allgemeinmediziner 
Dr. Ulrich Bauer 
Hauptstraße 33

Tel.	 08571/8629 

Kinder- und Jugendlichen
psychotherapeutin 
Dipl. Päd. Kathrin Seyfried 
Schloßbergstraße 34

Tel.	 08571/9199809  
mail@praxis-seyfried.com

Kurzentrum für Ayurvedische 
Medizin 
Bahnhofstraße 17 
Herta Ellmer

Tel.	 08678/8991  
www.med-ayurveda.de

Pflegedienst Zebhauser 
Palmstraße 19 
84387 Julbach

Tel. 08571/4250 
www.zebhauser.com

Ver- und 
Entsorgung
Abfallwirtschaftsverband 
Isar-Inn 
Karl-Rolle-Straße 43 
84307 Eggenfelden

Tel.	 08721/9612-0 
info@awv-isar-inn.de

Bayernwerk Netz GmbH  
Lilienthalstraße 7 
93049 Regensburg

kundenservice@bayernwerk.de 
www.bayernwerk.de/kundenportal

Wasserwerk Julbach 
Moosstraße 24 – 26 
Florian Rieglsperger 

Tel.	 0152 02090196

Kläranlage Julbach 
Hart 75 
Gerhard Zellhuber 

Tel.	 08678/74155

Beauftragter für  
Personennahverkehr, ÖPNV, 
Straßenverkehrssicherheit 
Rathausplatz 1 
Alois Moick

Tel.	 08571/60599-0 
Fax	 08571/60599-18 
www.julbach.de

Kompostieranlage Holzen 
Standort: Holzen 5 
 
Öffnungszeiten: 
März – November 
jeden Sa. 9.00–12.00 Uhr

Defibrillator 
Standorte
Julbach 
Am Feuerwehrhaus, 
Hauptstraße 59

Buch 
Schützen- und Bürger-
haus Buch, Eingang Ost, 
Südstraße 2

Mutter-Kind-Gruppe Stammham 
Katharina Schuster 
84533 Stammham

Tel.	 0176 24740172  
www.pfarrverband-marktl. 
bistum-passau.de/pfarreien/ 
pfarrei-stammham/gruppen-
stammham
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Besuchen Sie uns 
im Internet unter

www.julbach.de

INFOSEITE

Kirchen
Kath. Pfarramt  
St. Bartholomäus 
Hauptstraße 1 
84375 Kirchdorf a. Inn 
Pfarrer János Kovács

Tel.	 08571/2332 
www.pfarrei-julbach.de

Kath. Pfarramt Stammham 
Innstraße 1a 
84533 Stammham 
Pfarrer Peter Meister

Tel.	 08678/268 
www.pv-marktl-stammham.de

Ev.-luth. Gemeinde Simbach 
Albert-Seidl-Straße 6 
84359 Simbach

www.evangelische-gnadenkirche.de

Politische 
Vereine
CSU-Ortsverband Julbach 
Markus Schusterbauer

Tel.	 08571/5536 
www.csu.de/verbaende  

FWG Julbach 
Hermann Sterneder

Tel.	 0170 8014486 
www.fwg-julbach.de

SPD-Ortsverein 
Kirchdorf am Inn-Julbach 
Stefan Striegl 
 
www.spd-kirchdorf-julbach.de

Sport
EC Julbach e. V.  
Hauptstraße 60a 
Norbert Schachtner

Tel.	 08571/1685 
ec-julbach-vorstand@gmx.de 
www.dahoam-in-niederbayern.de

FC Julbach-Kirchdorf e. V. 
Holger Grünleitner

Tel.	 08571/2449 
www.fc-juki.de 

Jagdgenossenschaft Julbach 
Johann Maurer

Tel.	 08678/919872 
www.vereine-in-niederbayern.de 

Ju-Jutsu Julbach e. V.  
Andreas Ofner

info@ju-jutsu-julbach.de 
www.ju-jutsu-julbach.de

Julbacher Pferdefreunde e. V. 
Monika Ritz

Schloßbergschützen Julbach 
Joachim Böhr

Tel.	 08571/2615 
www.schlossbergschützen-julbach.de 

Spielhahnschützen Buch e. V. 
Klaus Mitsch

Tel.	 08678 306 
glaserei.reiterer@t-online.de 

SV Julbach e. V. 
Reinhard Kapsreiter

Tel.	 08571 921092 
info@svjulbach.de 
www.svjulbach.de 

Wander- und Motorsportclub 
Julbach e. V. 
Michael Kinninger 

Tel.	 08571/609657

Senioren 
Seniorentreff Julbach  
Schulstraße 2 
Andreas Gstattenbauer

Tel.	 08571/6661  

Seniorenbeauftragter 
Rathausplatz 1 
Hans-Peter Brodschelm

Tel.	 08571/60599-0 

Umwelt- und 
Natur
Bayerischer Bauernverband/ 
Ortsverband Julbach-Kirchdorf 
Reith 7 
Rosemarie Müller

Tel.	 08571/3271 

Obst- und Gartenbauverein 
Julbach-Kirchdorf a. Inn e. V. 
Hermann Sperl 

Klima-, Umwelt- und Natur-
schutzbeauftragter 
Rathausplatz 1 
Georg Vorderobermeier

Tel.	 08571/60599-0 
	 08571/60599-18 
www.julbach.de

Historie und 
Soziales 
Burgfreunde zu Julbach e. V. 
Schulstraße 6 
Andreas Kramlinger

www.burgfreundejulbach.de 

Krieger- und Soldaten
kameradschaft Julbach 
Konrad Mielke

www.rk-julbach.de

Kultur- und Partnerschafts
beauftragter 
Rathausplatz 1 
Alfons Jäger

Tel.	 08571/60599-0 
Fax	 08571/60599-18 
www.julbach.de

Ortscaritas-Verband Julbach 
e. V. 
Konrad Mielke

Tel.	 08571/8765

Reservistenkameradschaft 
Julbach 
Gerhard Fenzl

Tel.	 08571/9299986 
www.rk-julbach.de

VdK Ortsverband Kirchdorf am 
Inn-Julbach (Sozialverband) 
Jürgen Brodschelm

Tel.	 08571/920063

www.vdk.de/ov-kirchdorf-am-inn/

Frauenverein MITANANDA 
Carola Huber

Tel.	 08678/7033 
frauenverein_mitananda@web.de

Notrufe
Feuerwehr und Notarzt 
112
Giftinformationszentrum 
München 
089 19240
Polizei 
110
Ärztlicher Bereitschaft
dienst 
116117
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Termine & Veranstaltungen 2025
Hinweis an die Vereine und Vereinsvorstände: Wir bitten euch, die Termine selbstständig im Infoportal „Dahoam in 
Niederbayern“ einzupflegen. Für die Termine kann keine Gewähr von Seiten der Gemeinde übernommen werden.

DATUM VERANSTALTER VERANSTALTUNG ORT
20.03.2025 19:30 Jagdgenossenschaft Julbach Jahreshauptversammlung Schützen- und Bürgerhaus Buch

22.03.2025 19:00 Freiwillige Feuerwehr Buch Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Buch Schützen- und Bürgerhaus Buch

28.03.2025 18:30 Schloßbergschützen Julbach 
e.V.

Ortsmeisterschaft der Schloßbergschützen 
Julbach e.V. Schützenheim Julbach

28.03.2025 19:30 SV Julbach e.V. Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Le Castagne

29.03.2025 14:00 Obst- und Gartenbauverein 
Kirchdorf/Julbach

Praxisseminar „Winterschnitt an Obstgehöl-
zen“ mit Michael Gigler Familie Hartl/Gelhart

29.03.2025 14:00 Schloßbergschützen Julbach 
e.V.

Ortsmeisterschaft der Schloßbergschützen 
Julbach e.V. Schützenheim Julbach

30.03.2025 14:00 Schloßbergschützen Julbach 
e.V.

Ortsmeisterschaft der Schloßbergschützen 
Julbach e.V. Schützenheim Julbach

31.03.2025 18:30 Schloßbergschützen Julbach 
e.V.

Ortsmeisterschaft der Schloßbergschützen 
Julbach e.V. Schützenheim Julbach

01.04.2025 18:30 Schloßbergschützen Julbach 
e.V.

Ortsmeisterschaft der Schloßbergschützen 
Julbach e.V. Schützenheim Julbach

05.04.2025 13:00 Freiwillige Feuerwehr Buch Altwarensammlung der Feuerwehr Buch Altes Feuerwehrhaus Buch

07.04.2025 19:30 Freiwillige Feuerwehr Buch Stammtisch der Freiwilligen Feuerwehr Buch Feuerwehrhaus Buch

12.04.2025 19:30 Schloßbergschützen Julbach 
e.V.

Ortsmeisterschaft Siegerehrung der 
Schloßbergschützen Julbach e.V. Schützenheim Julbach

24.04.2025 14:00 Seniorentreff Julbach Seniorentreff Pfarrheim Julbach

03.05.2025 13:00 Freiwillige Feuerwehr Buch Altwarensammlung der Feuerwehr Buch Altes Feuerwehrhaus Buch

03.05.2025 14:00 Wander- und Motorsportclub 
Julbach Müllsammelaktion in und um Julbach Bauhof Julbach

04.05.2025 11:00 Obst- und Gartenbauverein 
Kirchdorf/Julbach „Blütenfest“ Bräuhausschützen Ritzing

05.05.2025 19:30 Freiwillige Feuerwehr Buch Stammtisch der Freiwilligen Feuerwehr Buch Feuerwehrhaus Buch

09.05.2025 07:30 Obst und Gartenbauverein 
Kirchdorf/Julbach

Tagesfahrt: Salzburg / Gaisbergspitze (kosten-
los) Bahnhof Julbach

15.05.2025 14:00 Seniorentreff Julbach Seniorentreff Pfarrheim Julbach

16.05.2025 20:00 Schloßbergschützen Julbach 
e.V.

Jahreshauptversammlung der Schloßberg
schützen Julbach e.V. Schützenheim Julbach

24.05.2025 07:00 VdK Ortsverband Kirchdorf-
Julbach Ausflug Ausflug

30.05.2025 17:00 SV Julbach e.V. 55 Jahre SV Julbach Stockschützenhalle

31.05.2025 13:00 SV Julbach e.V. 55 Jahre SV Julbach Stockschützenhalle

02.06.2025 19:30 Freiwillige Feuerwehr Buch Stammtisch der Freiwilligen Feuerwehr Buch Feuerwehrhaus Buch

07.06.2025 13:00 Freiwillige Feuerwehr Buch Altwarensammlung der Feuerwehr Buch Altes Feuerwehrhaus Buch

13.06.2025 13:00 Obst- und Gartenbauverein 
Kirchdorf/Julbach

Ausflug: Biohof Geinberg/Gärtnerei Steiner  
(kostenlos) BIOhof Geinberg 

29.06.2025 11:30 FWG Julbach FWG-Gulaschparty Beim Hang" - Familie Pieringer"

Der Juni-Termin des Seniorentreffs wird in der PNP bekannt gegeben.

Für mehr Informationen zu den Veranstaltungen schauen Sie auf www.julbach.de > Freizeit und Sport > 
Veranstaltungskalender oder fragen Sie beim Veranstalter.

 
Alle Veranstaltungen unter 

www.julbach.de > Freizeit und Sport 
> Veranstaltungskalender


